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T +49 6171 7002-0
F +49 6171 7002-55
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Gewindeform-Befestiger TDBL:
Ein Befestigungssystem, das überzeugt. 

Innovative Befestigungstechnik
Anwendungsoptimierte Befestigungstechnik 
von SFS intec bewährt sich seit vielen Jahren 
in unterschiedlichsten Bereichen.
Informieren Sie sich im Internet über unser 
umfassenden Leistungen oder nehmen Sie
mit uns Kontakt auf.

Magnetschraubeinsatz
E416 mit Hex 16 mm
E313 mit Hex 13 mm

Montagegerät
Drehschlagschrauber oder Tangential-
schlagchrauber mit Drehmoment
von > 150 Nm bis 650 Nm
(abhängig von jeweiliger
Anwendung)

Anwendungsbereich
gemäss ETA

Vorbohren
Ø 9 mm

Vorbohren
Ø 10 mm

Standard: tI + tII :
Vorbohr Ø passend
zu Diagramm

Mehr als 2 Elemente :
Vorbohr Ø für tI:
TDBL-T-10,6xL = min. 10,8 mm
Vorbohr Ø für tII: passend zu Diagramm
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Beispiel Vorbohr Ø:
tI = 2,0 mm
tII = 5,5 mm
= Vorbohr Ø 10,0 mm

ETA-11/0191 

   Gewindeform-Befestiger

Typ Material Ø L KL

    TDBL     –        T       –      10,6     x       23    13 mm

    TDBL     –        T       –      10,6     x       30    20 mm

2,4 mm 3 mm

3 mm to3 mm bis

3 mm bis

2 mm

KL

Anwendungsbereich
gemäss ETA

Vorbohren
Ø 8,0 mm

Vorbohren
Ø 7,5 mm

Standard: tI + tII :
Vorbohr Ø passend
zu Diagramm 

Mehr als 2 Elemente :
Vorbohr Ø für tI:
TDBL-T-8,6xL = min. 8,8 mm
Vorbohr Ø für tII:
passend zu Diagramm
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Beispiel Vorbohr Ø:
tI = 2,0 mm
tII = 5,5 mm
= Vorbohr Ø 8,0 mm

ETA-11/0191 

   Gewindeform-Befestiger

Typ Material Ø L KL

    TDBL     –        T       –       8,6      x       16      9 mm

2,4 mm 3 mm

3 mm to3 mm bis

3 mm bis

2 mm

KL

   Gewindeform-Befestiger

Typ Material Ø L KL

    TDBL     –        T       –     13,4     x       20    10 mm

    TDBL     –        T       –     13,4     x       30    20 mm

2,4 mm 3 mm

3 mm to3 mm bis

3 mm bis

2 mm

KL

Techn. Doku in 
Vorbereitung
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Turn ideas into reality.

Beratung und Verkauf 
 
SFS intec GmbH T  +49 6171 70020
Division Construction F  +49 6171 700232
In den Schwarzwiesen 2 de.info@sfsintec.biz
DE-61440 Oberursel  www.sfsintec.biz/de zur Homepage

Diese Dokumentation gibt nützliche Hinweise zum Vorgehen bei einer statischen Bemessung der 
Befestigung von Fenstern und weist die für die Berechnung benötigten Leistungseigenschaften 
der Befestigungssysteme von SFS intec aus. Diese sind für den sicheren und nachhaltigen Einbau 
bestimmend. Mit unserer breiten Palette an vielfältig einsetzbaren Befestigungssystemen bieten  
wir für jede Einbausituation eine vorteilhafte und sichere Lösung.

Die SFS intec GmbH aus Oberursel ist spezialisiert auf 
innovative Befestigungslösungen. Als Tochter der Schweizer 
SFS intec AG, deren weltweit mehr als 8.000 Mitarbeiter 
durch breite Technologiekompetenz und fundierte 
Anwendungskenntnisse Mehrwert für Kunden schaffen, ver-
fügen wir über 50 Jahre Erfahrung in der Befestigungstechnik 
und die umfangreichen Branchenkenntnisse eines 
Trendsetters. Gemäß unserem Leitsatz »Turn ideas into 
reality« ist es unser Ziel, für jeden Anwendungsfall Ihr 
Spezialist zu sein – zukunftsweisend, qualitativ hochwertig 
und mit einer exzellenten Logistik. Eine eigene Entwicklung 
und Produktion sowie ein weltweites Netzwerk garantieren 
unseren Kunden ebenso maximalen Nutzen wie unsere 
Bereitschaft zur Entwicklung maßgeschneiderter Lösungen. 
Abgerundet wird unser Leistungsspektrum durch einen 
erstklassigen Service, uneingeschränkte Termintreue, inten-
sive Beratungsleistungen, rund um die Themen Produktion 
und Montage sowie eine Vielzahl an »Business Solutions«. 

Fensterbau und -montage.

In der fensterproduzierenden Industrie, ist SFS intec 
bereits seit vielen Jahren als Spezialist für Beschlags- 
und Armierungsschrauben bekannt. Auf Wunsch produ-
zieren wir Sonderteile und Befestigungslösungen für die 
allgemeine Bauindustrie, für Pfosten- und Riegelfassaden 
sowie für Fenster und Türen. Mit unseren innovativen 
Fenstermontagesystemen besitzen wir als Hersteller für 
verschiedenste Einbaulagen und Anforderungen an die 
Befestigung von Bauelementen einen hervorragenden 
Ruf –  und sind als zuverlässiger Partner und Anbieter 
leistungsstarker, praktikabler Lösungen bekannt. Wenn 
es um die mechanische Befestigung von Fenstern und 
Türen geht, sind wir Ihr Partner und stellen uns den 
Herausforderungen Ihrer Praxis und der Planung über die 
Beratung bis zur Ausführung. Dabei unterstützen wir Sie 
durch  exzellent ausgebildete und geschulte Mitarbeiter.
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Die Unterlagen sind im folgenden nach Anwendungssituationen gegliedert.

Inhaltsverzeichnis

Die passende Fensterbefestigung für jede Einbausituation

in der Laibung 0 – 40 mm an/über der Laibungskante

gedämmtes Mauerwerk
WDVS

Vorwandmontage Vorwandmontage

zweischaliges 
Mauerwerk

einschaliges 
Mauerwerk

FB Schraube

JB-D/L-P Platte +

+

JB-D/L-A Winkel 

JB-DK KonsoleJB-D® Schiene

Kapitel Thema Fall Beschreibung Seite

1 Einleitung

ift-Zertifikat Baukörperanschlusssysteme für FB, JB-D/L und JB-D 4
Allgemeine Hinweise 5

Standardfall Festlegung der Befestigungspunkte 6
Grundlagen der Bemessung 7

Sonderfall1

Anforderungen an Verarbeiter und Befestigungsmittelhersteller 8
Statische Bemessung im Sonderfall 1: Vorschlag zum Vorgehen 9
Software für die statische Bemessung im Sonderfall 1 11
Verteilung von punktueller Lasten auf mehrere Befestiger 12
Baustoffe, Hinweise und Definitionen 13

Sonderfall 2 Erhöhte Anforderungen an die Fenstermontage 14

2
Montage von 
Fenstern in der 
Laibung

Allgemeine Informationen und Anwendung der Systeme FB und JB-A, JB-W 16
Verarbeitungshinweise FB 17
Allgemeine Informationen und Anwendung der Systeme JB-W, JB-A 18

Sonderfall 1
Montage in der Laibung, Kräfte in Fensterebene 19
Montage in der Laibung, Kräfte 90° zur Fensterebene 20
Montage in der Laibung, Bauteilprüfung System FB 22

Sonderfall 2 Prüfung Einbruchhemmung System FB 25
Montage in der Laibung – Lieferprogramm 27

3

Montage von 
Fenstern an/
über der  
Laibungskante

Allgemeine Informationen und Anwendungsbereich System JB-D/L 30

Sonderfall 1
Montage an/über der Laibungskante, Kräfte in Fensterebene 32
Montage an/über der Laibungskante, Kräfte 90° zur Fensterebene 33
Montage an/über der Laibungskante – Bauteilprüfung System JB-D/L 35

Sonderfall 2 Prüfung Einbruchhemmung System JB-D/L 38
Montage an/über der Laibungskante – Lieferprogramm 40

4
Montage von 
Fenstern vor  
der Wand

 Allg. Informationen und Anwendungsbereich System JB-D® 42
Allg. Informationen und Anwendungsbereich System JB-W/XL 44

Sonderfall 1

Vorwandmontage, AKB bis 50 mm, Kräfte in Fensterebene 45
Vorwandmontage, AKB 50-100 mm, Kräfte in Fensterebene 48
Vorwandmontage, AKB 100-150 mm, Kräfte in Fensterebene 50
Vorwandmontage, AKB 150-200 mm, Kräfte in Fensterebene 52
Vorwandmontage, AKB bis 50 mm, Kräfte 90° zur Fensterebene 53
Vorwandmontage, AKB 10-200 mm, Kräfte 90° zur Fensterebene 54
Rechnerischer Nachweis bei auskragender Montage mit System JB-D® 55
Vorwandmontage – Bauteilprüfung System JB-W/XL, AKB 50 mm 57
Vorwandmontage – Bauteilprüfung System JB-D®, AKB 50 mm 58
Vorwandmontage – Bauteilprüfung System JB-D®, AKB 150 mm 59

Sonderfall 2 Prüfung Einbruchhemmung System JB-D® 62
Vorwandmontage – Lieferprogramm 64

5

Absturz-
sichernde  
Befestigung 
von Fenstern

Sonderfall 2
Allgemeine Informationen System JB-D/FA und Anforderungen x
Anwendungsbereich und Produktauswahl x
Nachweisverfahren x

Sonderfall 1 Statische Bemessung im Sonderfall 1 für das System JB-D/FA x
Sonderfall 2 Lieferprogramm System JB-D/FA x

JB-A Winkel

JB-W/XL Winkel
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


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



























       

     


      
     


     


       


     


       


        
    








     





      


 
       


 


 


       


         
          
       
       
        



        
     
       


    





  
 




  





 











































 

 

 


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Allgemeine Hinweise

Auf Fenster wirken im eingebauten Zustand verschiedene 
Lasten. Diese Lasten resultieren neben dem Eigengewicht 
unter anderem aus der Einwirkung von Wind, mechani-
schen Beanspruchungen bei der Nutzung und aus außer-
gewöhnlichen Belastungen (z. B. bei Einbruchversuchen). 
Diese Lasten hat die Befestigung dauerhaft in den tra-
genden Baukörper und Baugrund zu übertragen. Für das 
Fenster sind daher bei der Bemessung folgende Kriterien 
sicherzustellen:
n	Standsicherheit 
n	Nutzungssicherheit
n	Begrenzung von Verformungen (Gebrauchstauglichkeit)

Quelle: Leitfaden zur Montage (LzM), Auszug für Monteure, Ausgabe Juni 2014

In der Vergangenheit erfolgte die Auslegung der 
Befestigung primär auf Basis anerkannter Regeln der 
Technik (Anordnung von Trag- und Distanzklötzen, 
Befestigungsabstände etc.). Durch die bautechnischen 
Veränderungen (schwerere Fenster, porösere und damit 
weniger tragfähige Baustoffe sowie die Verschiebung 
der Fensterposition nach außen) wird eine genauere 
Betrachtung unumgänglich. 
Der "Leitfaden zur Planung und Ausführung der Montage 
von Fenstern und Haustüren für Neubau und Renovierung", 
folgend Leitfaden zur Montage (LzM) genannt, unterschei-
det in der Ausgabe von März 2014 in Kapitel 5 "Befestigung 
und Lastabtragung" neu zwischen drei Fällen:

 nerütneßuA dnu nretsneF nov gnugitsefeB 
↓

Elementweise Lastabtragung mindestens an zwei gegenüberliegenden 
Seiten (vgl. Tabelle 5.1) 

     

Standardfall  Sonderfall 1  Sonderfall 2 
     

• Tragfähiges Mauerwerk 
bez. der Befestigung *) 

• Montage in der Leibung mit 
umlaufender Befestigung 

• Fenster/Außentür: 
- max. 2 Flügel 
- Flügelfläche ≤ 2,2 m² 
- Flügelformat b/h ≤ 1 
- Glasgewicht  
  Flügel ≤ 35 kg/m² 

• geforderte Windwider-
standsklasse ≤ B3 / B4 
(zweiflügelig / einflügelig) 

• keine besonderen 
Anforderungen  

• Mauerwerk mit geringer 
Tragfähigkeit bez. der 
Befestigung 

• Montage außerhalb der 
Mauerleibung (Vorwand-
montage mit Konsolen, 
Winkeln, oder Zargen) 

• Übergrößen (abweichend 
vom Standardfall) 

• Berücksichtigung vertikaler 
Nutzlasten (Klassen 1 bis 4 
nach EN 13115) 

• keine besonderen 
Anforderungen 

• Berücksichtigung 
besonderer Anforderungen 
(z.B. absturzsichernde 
Ausführung von Elementen, 
Einbau einbruchhemmender 
Elemente, Montage von 
Brandschutzelementen)  

• Fenstereinbau im 
Hochhausbereich 

     

Einhaltung der bekannten 
allgemeingültigen Regeln der 

Technik 

 Liegen keine Erfahrungen vor, 
ist eine statische Bemessung 

zu empfehlen 

 Statischer Nachweis 
Prüfnachweis 

Verwendbarkeitsnachweis 
     

Werkstatt- und Montageplanung durch den Montageverantwortlichen 
 Statiker 

Prüfstelle  
Zulassungsstelle

 
(Quelle: Leitfaden zur Planung und Ausführung der Montage von Fenstern und Haustüren für Neubau 
und Renovierung – Auszug für Monteure, Bild 5.1: Umfang der statischen Durchbildung und ggf. 
Nachweisführung in Abhängigkeit der Einflussfaktoren und Anforderungen, S. 29) 
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Festlegung der Befestigungspunkte

Folgende Maximalabstände sind grundsätzlich einzuhalten:

A A

A

E

A

A

A

E

E

E

E

E

A

A A A A A
Befestigungspunkte

A	 Ankerabstand
	 – bei Aluminiumfenstern max. 800 mm
	 – bei Holzfenstern max. 800 mm
	 – bei Kunststoffenstern max. 700 mm

E	 Abstand von der Innenecke
	 Abstand von der Rahmeninnenecke
	 sowie bei Pfosten und Riegeln von der
	 Innenseite des Profils 100 bis 150 mm

	 Zusätzlicher Befestigungspunkt zur 	
	 Lastabtragung in der Fensterebene bei 	
	 auskragender Montage vor der  
	 tragenden Wandkonstruktion. Ersetzt  
	 die Tragklötze. Im seitlichen Bereich  
	 abhängig von der Öffnungsart.

Zur konkreteren Abgrenzung der in der Übersichtstabelle im LzM genannten Kriterien gibt das ift Rosenheim folgende 
Erläuterungen: 

Quelle: ift Rosenheim
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Grundlagen der Bemessung

E, R

Häufigkeit

Rk

Rmean

Emean

fE(E)
fR(R)

Ek
Ed Rd

Nennsicher-
heitszone

Ek

Ed        Rd  <

Allgemein:
Bemessungswert
der Einwirkungen

Bemessungswert
der Tragwiderstände

Ek        Fempf.<

Alternativer Ansatz LzM / MO-02/1:
Charakteristische Werte
der Einwirkungen

Empfohlene Last
(Gebrauchslast)

Fempf.

Rd  /
FRd 

Rk  /
FRk  

Rmean  /
Fm

Ed

Statiker
LzM

E, R

Häufigkeit

Rk

Rmean

Emean

fE(E)
fR(R)

Ek
Ed Rd

Nennsicher-
heitszone

Ek

Ed        Rd  <

Allgemein:
Bemessungswert
der Einwirkungen

Bemessungswert
der Tragwiderstände

Ek        Fempf.<

Alternativer Ansatz LzM / MO-02/1:
Charakteristische Werte
der Einwirkungen

Empfohlene Last
(Gebrauchslast)

Fempf.

Rd  /
FRd 

Rk  /
FRk  

Rmean  /
Fm

Ed

Statiker
LzM

Vorgehen Statiker 
Typischerweise führt der Statiker seinen Nachweis 
auf dem Design-Niveau, d. h. mit Bemessungswerten 
auf Seite der Einwirkungen und Tragwiderstände 
(Sonderfall 2 ). 

Bei der Bemessung werden die einwirkenden Kräfte  
(Einwirkungen) dem Tragwiderstand des Bauteils oder 
Verbindungsmittels gegenübergestellt. 			 

Aus diesem Grund weisen unsere Datenblätter sowohl die Bemessungslasten wie auch empfohlene Lasten aus 
und lassen es dem Verwender offen, auf welchem Niveau er den Nachweis führt.

Mit der Faktorisierung mittels Beiwerten wird der Streuung 
Rechnung getragen, um mit genügender Sicherheit die 
Tragfähigkeit sicherzustellen.

é	E	 Einwirkung
é	Emean	 Mittelwert der Einwirkung
é	Ek	 Charakteristischer Wert der Einwirkung
é	Ed	 Bemessungswert der Einwirkung

é	R	 Widerstand
é	Rmean	 Mittelwert des Widerstands
é	Rk	 Charakteristischer Wert des Widerstands
é	Rd	 Bemessungswert des Widerstands

Vorgehen nach LzM
Demgegenüber wählt der LzM für den Nachweis durch das 
ausführende Unternehmen im Sonderfall 1 einen verein-
fachten Weg. Dabei werden den charakteristischen Kräften 
(Einwirkungen) die empfohlenen Lasten (Gebrauchslast) 
für die Befestigungssysteme gegenübergestellt:
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Der überwiegende Teil der Anwendungen entspricht 
dem Sonderfall 1, womit bei LzM-konformer Montage 
eine statische Bemessung durch das ausführende 
Unternehmen erforderlich wird. Im Zweifelsfall wird  
empfohlen, die Anwendung dem Sonderfall 1  
zuzuordnen.  
SFS intec als Befestigungsmittelhersteller weist 
die benötigten Leistungswerte für die verschiede-
nen Befestigungssysteme aus. Diese wurden in 
Bauteilversuchen zum Nachweis der Funktion und 

Dauerhaftigkeit sowie in Kleinteilversuchen zur Ermittlung 
der Tragfähigkeit ermittelt. Die Rahmenbedingungen dazu 
sind in der ift-Richtlinie MO-02/1 "Baukörperanschluss von 
Fenstern, Teil 2: Verfahren zur Ermittlung der Gebrauchs-
tauglichkeit von Befestigungssystemen" definiert.
Die ausführende Firma ("Verarbeiter") ist im Rahmen der 
fachgerechten Planung für die statische Bemessung und 
anschließend für deren fachgerechte Ausführung  verant-
wortlich, wie die folgende Illustration veranschaulicht:

Notwendiges Zusammenspiel zwischen ausführender Firma und Befestigungsmittelhersteller bei der Planung und 
Ausführung einer fachgerechten Befestigung	                                                          Quelle: ift Rosenheim 

Anforderungen an Verarbeiter und Befestigungsmittelhersteller

Sonderfall 1
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Typischer Ablauf einer statischen Bemessung
In Anlehnung an den Leitfaden zur Montage empfehlen wir folgende Ablaufschritte:
	 1.	 Festlegung der Befestigungspunkte
	 2.	 Ermittlung der Einwirkungen
		  2.1	 Ermittlung des Eigengewichts
		  2.2	 Ermittlung der Kräfte in Fensterebene und rechtwinklig zur Fensterebene
	 3.	 Zusammenstellung der ermittelten Kräfte
	 4.	 Auswahl des geeigneten Befestigungssystems 

Folgend die wichtigsten Informationen und einige Erläuterungen zu den einzelnen Schritten.   
Für weitere Informationen verweisen wir auf den Leitfaden zur Montage, Kap. 5.1.2.

1.	 Festlegung der Befestigungspunkte
Die Anordnung (Eck- und Zwischenabstände) erfolgt grundsätzlich nach den Grundregeln der Fensterbefestigung 
(siehe Seite 5). Je nach den vorliegenden Randbedingungen und Anforderungen ist diese jedoch an den jeweiligen 
Anwendungsfall anzupassen. 

2.	 Ermittlung der Einwirkungen
Typische Einwirkungen, aufgeteilt auf die beiden Wirkungsrichtungen, sind:
		    In der Fensterebene
			    Eigengewicht (G)
			    Vertikale Nutzlast (P)
			    Zusatzlasten (Rollladenkasten, Lüfter)
		    Rechtwinklig zur Fensterebene
			    Eigengewicht bei 90° geöffnetem Flügel (G)
			    Vertikale Nutzlast bei 90° geöffnetem Flügel (P)
			    Windlasten (w)
			    Horizontale Nutzlasten (q)

2.1	 Ermittlung des Eigengewichts (G)
Sofern keine konkreten Angaben vorliegen, kann mit folgenden Werten eine überschlagsmässige Ermittlung  
erfolgen:

Werkstoff Gewicht

Weichholz (0,5 g/cm3)

IV 68 2,1 kg/m

IV 78 2,7 kg/m

IV 92 3,8 kg/m

Hartholz (0,7 g/cm3)

IV 68 2,9 kg/m

IV 78 3,8 kg/m

IV 92 5,3 kg/m

PVC hart, ohne Stahlarmierung 2,0 kg/m

PVC hart, mit Stahlarmierung 3,5 kg/m

Aluminium wärmegedämmt 2,5 kg/m

Glas 2,5 kg/(mm * m
2)

2.2	 Ermittlung der Kräfte in Fensterebene und rechtwinklig zur Fensterebene

Statische Bemessung im Sonderfall 1: Vorschlag zum Vorgehen

Vertikale Nutzlast (P)
Diese ist bei geöffnetem Fenster je nach Anforderungen gemäß Klasse 1 bis 4 nach EN 13115 mit 200, 400, 600 
oder 800 N anzusetzen. Sofern nichts anderes vereinbart, wird vom ift Rosenheim allgemein empfohlen: Klasse 2 
(400 N) für Privathaushalte und Klasse 3 (600 N) in öffentlichen Gebäuden. 
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Statische Bemessung im Sonderfall 1: Vorschlag zum Vorgehen

Zusatzlasten
Effektiv auftretende Zusatzlasten, insbesondere durch Aufsatz- oder Anbauelemente, sind zu berücksichtigen. 

Windlasten (w)
Die Windlasten werden nach DIN EN 1991-1-4 und NA ermittelt und sind seitens der Planung vorzugeben. Wenn 
keine speziellen Anforderungen vorliegen, kann E DIN 18055, Anhang A für die Ermittlung herangezogen werden.

Horizontale Nutzlast (q)
Es sind je nach Nutzungskategorie des Gebäudes ggf. weitere, veränderliche oder außergewöhnliche Einwirkungen 
zu berücksichtigen. Die Lasten sind gemäß DIN EN 1991-1 (Eurocode 1) und den nationalen Anhängen (NA) zu 
ermitteln. Hierzu müssen die entsprechenden Angaben zum Projekt vorliegen.

3. 	 Zusammenstellung der ermittelten Kräfte
Aus den Einwirkungen können die auf die Befestigungspunkte wirkenden Kräfte ermittelt werden. Einwirkungen aus 
Eigenlast und vertikaler Nutzlast müssen in horizontaler Richtung ausschließlich durch den obersten und untersten 
Befestigungspunkt auf der Bandseite abgetragen werden. Andere Lasten, insbesondere die Windlasten, werden 
über mehrere oder alle Befestigungspunkte abgetragen. 

B

H

G
V1 V2

V2

b

h

G

H1

H2

GV1 P

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und vertikale Nutzlast: minimal geöffneter Flügel

b

90°

h

GV1

H1

H2

P

B

Hw

B

qk

<1,2m

Eigengewicht und vertikale 
Nutzlast: Flügel 90° geöffnet

          Windlasten (Druck + Sog) Horizontale Nutzlasten

In Fensterebene wirkende Kräfte

Rechtwinklig zur Fensterebene wirkende Kräfte
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Statische Bemessung im Sonderfall 1: Vorschlag zum Vorgehen

4. 	 Auswahl des geeigneten Befestigungssystems
Grundbedingung ist die Auswahl eines Befestigungssystems, welches die einwirkenden Kräfte (Art, Richtung und 
Größe) aufnehmen kann. 
Es gilt nachzuweisen, dass das gewählte Befestigungssystem an jedem Befestigungspunkt über genügende 
Tragfähigkeit verfügt, um den auftretenden Einwirkungen dauerhaft standzuhalten:

a) für die Verbindung zum Fensterrahmen
b) im Befestigungssystem
c) in der Verankerung zum Maueruntergrund

Die Tabellen weisen entsprechend Werte für die Rahmenmaterialien und Untergründe aus. Der geringere der bei-
den relevanten Werte ist für die Bemessung maßgeblich.

Unter Sicherheitsaspekten ist es zwingend erforderlich, den Nachweis mit den korrekten Beiwerten zu führen 
(siehe "Grundlagen der Bemessung"). Werden die Einwirkungen gemäss LzM ermittelt (d. h. als sogenannte 
charakteristische Werte ohne Erhöhung durch Teilsicherheitsbeiwerte), so sind diesen die in den Tabellen ausge-
wiesenen Gebrauchslasten (Fempf.) gegenüber zu stellen. Der Nachweis lautet demzufolge:

Charakteristische Werte
der Einwirkungen

               Ek

Empfohlene Last
(Gebrauchslast)

               Fempf.<

Software für die statische Bemessung in Sonderfall 1

Das  ift Rosenheim stellt mit dem "ift-Befestigungsplaner" 
ein einfaches Online Hilfsmittel zur schnellen Ermittlung 
der Einwirkungen zur Verfügung: 

http://www.befestigungsplaner.de

Das Programm führt zuerst anhand objektspezifischer 
Eingaben die Fallunterscheidung (Standardfall – Sonder-
fall 1 – Sonderfall 2) durch.
Für den Standardfall sowie für Sonderfall 2 wird die  
erforderliche weitere Vorgehensweise kurz erläutert.

Für Sonderfall 1 werden anhand weiterer Eingaben die 
Auflagerkräfte an den Befestigungspunkten ermittelt und 
ausgegeben. 
Mit diesen Ergebnissen kann zusammen mit den in un-
seren Tabellen ausgewiesenen Gebrauchslasten (Fempf.) 
im Rahmen der statischen Bemessung der Fenster-
befestigung der Nachweis des geeigneten Befestigungs-
mittels erfolgen.
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Verteilung von punktuellen Lasten auf mehrere Befestiger

Insbesondere auf der Bandseite können am Blendrahmen hohe punktuelle Lasten auftreten. Es bestehen zwei grund-
sätzliche Möglichkeiten für die Verteilung dieser Lasten auf zwei Befestigungspunkte:

1) Befestigung über die Ecke 
Sind zwei Befestigungspunkte mit je einem maximalen Abstand von 150 mm von der Blendrahmen-Innenecke ange-
bracht, so kann die Last im Verhältnis 50% zu 50% auf beide verteilt werden.

 

2) Zwei gruppierte Befestigungspunkte  
Bei zwei gruppierten Befestigungspunkten kann seitlich wie auch unten die Last im Verhältnis 70 % (Befestigungs-
punkt nahe der Rahmenecke) zu 30 % angesetzt werden. Dies führt zu einer Leistungssteigerung von 43 % im 
Vergleich zur Anbringung mit nur einem Befestigungspunkt. Folgende Abstände sind dabei einzuhalten:
•	 Abstand zur Blendrahmen-Innenecke: max. 150 mm
•	 Zwischenabstand: 100 mm
Die Befestigung muss in zwei unterschiedlichen Steinen erfolgen.

 

 
 

 

 
Die Verwendung dieses Ansatzes erfolgt auf Verantwortung des planenden Unternehmens.
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Baustoffe, Hinweise und Definitionen

Allgemein
Die Werte wurden in Prüfungen gemäß Richtlinie MO-02/1 des ift Rosenheim, Ausgabe Juni 2015, an Einzelsteinen 
und mit den ausgewiesenen Randabständen ermittelt.

Beton
Werte für Beton wurden in Prüfungen im Kalksandstein ermittelt und mittels Referenzprüfung bestätigt. Die ausge-
wiesene Klasse C20/25 entspricht der im Hochbau gängigen Qualität.

Kalksandstein
Die Werte wurden mit Steinen der Festigkeitsklasse (FKL) 20 ermittelt, teilweise in Kleinformaten (Typ 3DF, 240 x 
175 x 113 mm), teils in XL-Format (Typ 14 DF, 248 x 200 x 498 mm). Bei Kalksandsteinen sind allfällige Grifflöcher zu 
berücksichtigen. Die ausgewiesenen Resultate gelten für Verankerungen der Schrauben im Untergrund über die volle 
Gewindelänge.

Poroton Hochlochziegel
Alle Prüfungen wurden mit Poroton Hochlochziegeln der Firma Wienerberger durchgeführt. Die ausgewiesenen Werte 
können auf Ziegel anderer Anbieter angewendet werden, sofern ihre Gleichwertigkeit (Festigkeitsklasse, Wandstär-
ken und Lochbild) gegeben ist. Aufgrund gemeinsamer Zulassungen ist dies für Ziegelsteine der Fa. Schlagmann mit 
entsprechender Bezeichnung der Fall:

Kurzbezeichnung  
Datenblätter

Bezeichnung  
Fa. Wienerberger

Bezeichnung  
Fa. Schlagmann

Poroton-T Poroton-HLZ-T Planziegel-T 

Poroton-T8 Poroton-Planziegel-T8 Planziegel-U8

Poroton-T8 + Laibungsz. Poroton-Planziegel-T8 + Laibungs-
ziegel

Planziegel-U8 + Halbstein

Poroton-T8-P + Laibungsz. Poroton-T8-P + Laibungsziegel Poroton-T8 + Halbstein

Poroton-T10 Poroton-Planziegel-T10 Planziegel-T10

Poroton-T12 Poroton-Planziegel-T12 Planziegel-T12

Glattstrich bei Poroton Hochlochziegeln
Die Werte wurden gemäß der praxisrelevanten Situation teilweise mit, teilweise ohne Glattstrich ermittelt, siehe Hin-
weise auf den einzelnen Tabellenblättern. 

Typ Glattstrich: Leichtputz Typ 1
Druckfestigkeitsklasse nach DIN EN 998-1: CS II (2,5 - 5 N/mm2)
Dicke des Glattstrichs: 10 - 12 mm im Zahngrund

Werte ohne Glattstrich können auch für Anwendungen mit Glattstrich verwendet werden, da der Glattstrich zu hö-
herer Tragfähigkeit führt. 

Porenbeton

Die Werte wurden je nach Anwendung mit Steinen der baupraktisch typischen Festigkeitsklassen (PP) ermittelt.
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Erhöhte Anforderungen an die Fenstermontage

Besondere Anforderungen sowie der Fenstereinbau in Hochhäusern sind gemäß Sonderfall 2 auszuführen.  

Besondere Anforderungen bestehen u. a. an:

n	Bauteile mit einbruchhemmenden Eigenschaften
n	Bauteile mit absturzsichernden Eigenschaften
n	Flucht- und Paniktüren
n	Brandschutzelemente

Bauteile mit einbruchhemmenden Eigenschaften
Die Befestigungssysteme von SFS intec wurden auf ihre einbruchhemmenden Eigenschaften hin geprüft. Die 
Prüfzeugnisse sind in den entsprechenden Kapiteln aufgeführt.

Bauteile mit absturzsichernden Eigenschaften
Die Anforderungen an eine absturzsichernde Befestigung von Bauteilen wird u. a. im Leitfaden zur Montage (LzM), 
Kap. 5.3. beschrieben. Im Fokus steht die Sicherung von Leib und Leben. 
Die Befestigung der Absturzsicherung erfolgt heute immer mehr direkt am Fensterelement und damit durch den 
Fenstermontagebetrieb. Auch festverglaste Fensterelemente müssen je nach Brüstungshöhe absturzsichernd befes-
tigt werden. 

Bei SFS intec erhalten Sie mit JB-D/FA ein Gesamtsystem für die leistungsfähige, absturzsichernde Befestigung, ent-
wickelt auf der Basis des bewährten JB-D® Systems für die Vorwandmontage.

SFS intec verfügt damit über ein umfangreiches Produktprogramm für die absturzsichernde Montage von Fenstern 
und Außentüren, dessen Eignung für die unterschiedlichsten Maueruntergründe und Fensterpositionen nachgewiesen 
ist. Die Einzelergebnisse und Prüfzeugnisse haben wir für Sie in diesem technischen Kompendium zusammenge-
fasst. In Kapitel 5 »absturzsichernde Befestigung« finden Sie dazu detaillierte Informationen. 

Haftungsauschluss 
Die Angaben wurden in Versuchen und /oder Berechnun-
gen ermittelt, sind deshalb unverbindlich und stellen keine 
Garantien oder zugesicherte Eigenschaften für nicht
spezifizierte Anwendungen dar. 

Vor der Ausführung sind deshalb sämtliche Berechnungen 
vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizuge-
ben. Der Anwender ist für die Einhaltung von evtl. lokalen 
oder nationalen gesetzlichen Vorschriften verantwortlich.

Sonderfall 2
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 LzM 2014
Bemessungsgrundlage

Montage von Fenstern in der Laibung

 FB
JB-W
JB-A

RC2 geprüft

W

iderstandsklasse 

nach DIN EN 1627
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Ein-
schraubtiefe
ETmin  [mm]

Char. max.
Einformmoment

Char. max.
Überdrehmoment

Baustoff
Typ /
Klasse T inst., Rk  (Ncm) Tu,Rk (Ncm)

Beton C 20/25 40 xxx xxx

Montage in der Laibung – allgemeine Informationen und Anwendungsbereich

FB Befestiger

L

Ø
 1

3,
5

7,
5

Ø

Material	 Kohlenstoffstahl, einsatzgehärtet
Oberfläche	 weiß verzinkt
Abdeckkappe	 RAL-Farben (nur FB-SK)
Verpackung	 Karton zu 100 Stück
Verarbeitung	 elektrischer oder pneumatischer Schrauber, Drehzahl 700 U/min. Leistung über 500 W
auf Anfrage	 auch Sonderanfertigungen

Zur Sicherstellung einer genügenden Montagesicherheit ist gemäss MO-02 folgende Bedingung zu erfüllen: 
(Tu / Tinst.)Rk ≥ 1,3
Diese Bedingung wurde in den geprüften Anwendungen erfüllt.

FB-FK   Flachkopf, T30
ohne Abdeckkappe einsetzbar

L

Ø
 1

1,
0

7,
5

Ø

FB-SK   Senkkopf, T30

L
4,5

Ø
 8

,0

7,
5

Ø

FB-ZK   Zylinderkopf, T30

Randbedingungen	
Vorbohrdurchmesser und -art:			  abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"

Bei der Durchsteckmontage sind diese Werte nicht relevant, da die Befestigung auf Abstand erfolgt.  
Entsprechend wird nachfolgend lediglich der Wert für die Befestigung von JB-W mit FB auf Beton ausgewiesen.

Einform- und Überdrehmomente Befestiger

Bemerkungen	 	 Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015

			   Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu  
			   überprüfen und freizugeben.

T
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Vorbohr-Ø + Einschraubtiefe in div. Untergründen

Laibung
Untergrund

Bohrloch-Ø
in mm

Dreh-
bohren

Schlag-
bohren

Beton 6,0 – x

Kalksandstein 6,0 – x

Holz 6,0 x –

Porenbeton ohne Vorbohren – –

Poroton < FKL12 5,5 x –

Poroton ≥ FKL12 5,0 x –

Stahl 6,0 x –

Randabstände

Verarbeitungshinweise FB

Freie Schraubenlänge, Ermittlung der 
korrekten Befestigerlänge und Bohrtiefe

Als anerkannte Regel der Technik legt der LzM grund-
sätzlich einen Mindestrandabstand zur Laibungskante 
(cmin) von 60 mm für alle Untergründe fest. Insbesondere 
bei Untergründen mit geringer Tragfähigkeit wie z. B. 
Hochlochziegel ist eine Erhöhung erforderlich, um eine 
dauerhaft tragfähige Verbindung zu erreichen. Der kon-
krete Randabstand, für welchen die Leistungswerte je 
Untergrund ermittelt wurden, ist in den Tabellen ausgewie-
sen und zu beachten.

c>cmin

Rahmenbreite: variabel
Fugenbreite: Rahmen zur Laibung 10 - 20 mm (empf.)
Bohrtiefe: Einschraubtiefe + 10 mm

Rahmen-
breite

Ein-
schraub-
tiefe

FugeFugee

+ 10 mmB
o

h
rt

ie
fe

Die freie Schraubenlänge e entspricht der Fugenbreite 
zuzüglich einer allfälligen Profilierung des Rahmens 
oder des Mauerwerks. Mindestbefestigerlänge und 
Mindestbohrtiefe ermitteln sich gemäss folgender Skizze:

 Einsetzen und Ausrichten des
	 Fensterrahmens
 Kernbohrungen durch die vorgebohrten   
    Fensterrahmen im Untergrund erstellen 
 Bohrlochdurchmesser und -tiefe beachten!
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Montage in der Laibung – allgemeine Informationen und Anwendungsbereich

JB-W Montagewinkel

Material	 Kohlenstoffstahl ST 37
Oberfläche	 weiß verzinkt
Materialstärke	 1,5 mm
Breite	 55 mm
Schenkelhöhe	 7 mm
Verpackung	 Karton zu 50 Stück

Anwendung
Montagewinkel aus Kohlenstoffstahl für sichere
Befestigung in der Fensterrahmen-Montage.

JB-W
120x58

JB-W
70x58

JB-A Montagewinkel

Material 	 Kohlenstoffstahl ST 37 
Oberfläche 		 weiss verzinkt
Materialstärke 	 2.5mm
Breite Winkel 	 47mm
Schenkelhöhe 	 15mm
Lochbild 	 Ø 8mm
Verpackung 	 Karton zu 25 Stück

Anwendung
Montagewinkel aus Kohlenstoffstahl für sichere
Lastabtragung für bodentiefe Fensterelemente.

JB-A
150/280

JB-A
190/240

JB-AS 205
205 mm
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Befestigung  seitlich + oben Fenstermontageschraube                   Typ FB-7,5xL

Im Untergrund   FH1 ,FH2 Zug und Druck
Gebrauchs-

last
Bemessungs-

last
Mindest-Ein-
schraubtiefe

ETmin  [mm]

Mindest-
Randabstand

cmin  [mm]Baustoff
Typ /
Klasse Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25 40 60 0,85 1,19

Kalksandstein
FKL 12 40 60 0,51 0,71
FKL 20 40 60 0,85 1,19

Poroton-T8 FKL 6 235 100 * *
Poroton-T8-P FKL 6 235 100 * *
Poroton-T10 FKL 8 120/235 100 * *
Poroton-T12 FKL 10 120/235 100 * *
Porenbeton PP 4 90 80 0,60 0,84
Holz ≥ C24 42 40 2,48 3,48

Im Fensterrahmen Zug und Druck
Gebrauchs-

last
Bemessungs-

last
Baustoff Typ/Klasse Befestigung Fempf. (kN) FRd (kN)
PVC armiert U 1,5 mm

FB-7,5xL

2,37 3,32
PVC armiert 4-kt. 1,5 mm 3,96 5,54
PVC nicht armiert* 1,43 2,01
Weichholz** 400 kg/m3 2,49 3,48

Die Lastableitung erfolgt über geeignete Tragklötze.

Randbedingungen	 Freie Schraubenlänge (e)		  - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art		  - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Klotzung		  - in Kalksandstein, Beton und Porenbeton > PP4 kann auf eine 	
			     Klotzung verzichtet werden
			   - bei allen anderen Untergünden ist eine Klotzung vorzunehmen
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	 - müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 	
			     Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk		  - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Tragwiderstand in der Fensterebene

Montage in der Laibung                                                                                              Kräfte in Fensterebene                                                                     

Einwirkungen in Fensterebene

Befestigung  unten Tragklötze

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP

BP V1 V2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP V1 V2

BP

BP BP

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP

BP V1 V2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP V1 V2

BP

BP BP

B

H

G
V1 V2

V2

b

h

G

H1

H2

GV1 P

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Bei einer durchdringenden Befestigung nach unten muss eine ausreichende Abdichtung des Rahmenprofils erfolgen. 
Beton:	 – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein FKL 20
Poroton:	 – Werte ermittelt mit Glattstrich (ausgenommen Laibungsziegel)
	 – Ziegellieferant: Wienerberger 
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

Die Ermittlung der Einwirkungen 
erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel

+N -N

+N -N

*Die Lastableitung erfolgt über 
  geeignete Tragklötze.

* Profiltyp: Aluplast energeto® 8000
** erforderliche Einschraubtiefe in Holz: mind. 41 mm
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Einwirkungen 90° zur Fensterebene

Befestigung  umlaufend Fenstermontageschraube                   Typ FB-7,5xL

Im Untergrund   FBP Querlast
Gebrauchs-

last
Bemessungs-

last
Mindest-Ein-
schraubtiefe

ETmin  [mm]

Mindest-
Randabstand

cmin  [mm]Baustoff
Typ /
Klasse Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25 40 60 1,90 1,90

Kalksandstein FKL 12 40 60 0,51 0,71
FKL 20 40 60 1,90 1,90

Poroton-T8 FKL 6 235 100 0,59 0,63
Poroton-T8-P FKL 6 235 100 0,38 0,38

Poroton-T10 FKL 8 120 100 0,37 0,52
235 100 0,72 1,01

Poroton-T12 FKL 10 120 100 0,38 0,53
235 100 0,66 0,93

Porenbeton PP 4 90 80 0,56 0,78
Holz ≥ C24 42 40 0,95 0,95

Befestigung  unten  (bodenhohe Elemente) Fenstermontagewinkel                           Typ JB-W-120x58

Im Untergrund     FBP Querlast

Mindest-
Randabstand

cmin  [mm]

Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff
Typ /
Klasse Befestigung Fempf.. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25 2xFB-FK-7,5x42 60 * *

Im Fensterrahmen   FBP Querlast
Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff Typ/Klasse Befestigung Fempf. (kN) FRd (kN)
PVC armiert U 1,5 mm

FB-7,5xL

2,39 2,39
PVC armiert 4-kt. 1,5 mm 2,60 2,60
PVC nicht armiert* 1,39 1,39
Weichholz 400 kg/m3 2,31 2,31

Im Fensterrahmen Querlast
Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff Typ/Klasse Befestigung Fempf. (kN) FRd (kN)
PVC armiert U 1,5 mm

2xFB-FK-7,5x42
1,57 1,57

PVC armiert 4-kt. 1,5 mm 1,54 1,54
Weichholz 400 kg/m3 0,95 1,33

Tragwiderstand 90° zur Fensterebene

Montage in der Laibung                                                                                     Kräfte 90° zur Fensterebene 

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP

BP V1 V2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP V1 V2

BP

BP BP

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Bei einer durchdringenden Befestigung nach unten muss eine ausreichende Abdichtung des Rahmenprofils erfolgen.  
Poroton:	 – Werte ermittelt mit Glattstrich (ausgenommen Laibungsziegel)
	 – Ziegellieferant: Wienerberger 
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

b

90°

h

GV1

H1

H2

P

B

Hw

B

qk

<1,2m

V V

V V

Eigengewicht und vertikale Nutzlast: 
Flügel 90° geöffnet

        Windlasten (Druck + Sog) Horizontale Nutzlasten

Die Ermittlung der 
Einwirkungen erfolgt 
nach LzM, Kap. 5.1.2

e

V

V

V

V

Randbedingungen	 Freie Schraubenlänge (e)		  - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art		  - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Klotzung		  - in Kalksandstein, Beton und Porenbeton > PP4 kann auf eine 	
			     Klotzung verzichtet werden
			   - bei allen anderen Untergünden ist eine Klotzung vorzunehmen
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	 - müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 	
			     Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk		  - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

* Versagen im JB-W oder Fensterrahmen

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP

BP V1 V2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP V1 V2

BP

BP BP

* Profiltyp: Aluplast energeto® 8000
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Einwirkungen 90° zur Fensterebene

Befestigung  unten  (bodentiefe Elemente) Fenstermontagewinkel                   Typ JB-A (alle Varianten)

Im Untergrund     FBP, d Querlast

Mindest-
Randabstand

cmin  [mm]

Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff
Typ /
Klasse Befestigung

ab Fensterbreite 
b (cm)

ab Fensterbreite 
b (cm)

≥120  ≥180  ≥240 ≥120  ≥180  ≥240

Beton C 20/25 2xFC-7,2x45 60 *      *        * *       *       *
Beton C 20/25 2xMMS+7,5x40 50 *      *        * *       *       *

Im Fensterrahmen Querlast
Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff Typ/Klasse Befestigung

     (je 2x)

Fempf. (kN) FRd (kN)

ab Fensterbreite 
b (cm)

ab Fensterbreite 
b (cm)

≥120   ≥180    ≥240 ≥120   ≥180   ≥240

PVC arm. 4-kt. & Stadurlon 1,5 mm

FB-FK-7,5x62

PVC arm. 4-kt.& Tavapet 1,5 mm
PVC arm. 4-kt. & PVC arm. 1,5 mm
Weichholz Fi/Ta & Stadurlon 400 kg/m3

Weichholz Fi/Ta & Tavapet 400 kg/m3

Weichholz Fi/Ta &  PVC arm. 400 kg/m3

Tragwiderstand 90° zur Fensterebene

Montage in der Laibung                                                                                     Kräfte 90° zur Fensterebene 

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Bei einer durchdringenden Befestigung nach unten muss eine ausreichende Abdichtung des Rahmenprofils erfolgen.  
Werte für Beton wurden in Prüfungen im Kalksandstein ermittelt. 
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

b

90°

h

GV1

H1

H2

P

B

Hw

B

qk

<1,2m

VV

V V

Eigengewicht und vertikale Nutzlast: 
Flügel 90° geöffnet

        Windlasten (Druck + Sog) Horizontale Nutzlasten

Die Ermittlung der 
Einwirkungen erfolgt 
nach LzM, Kap. 5.1.2

* Versagen im JB-A oder Fensterrahmen

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP

BP V1 V2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP V1 V2

BP

BP BP

Anforderung max. Durchbiegung	 Nach DIN 18055: l/300, max. 8 mm, aus Gründen der Gebrauchstauglichkeit. 	
	 Daraus ergeben sich Bemessungswerte in Abhängigkeit der Fensterbreite.	
Vorbohrdurchmesser und -art	 Beton: 6 mm, Schlagbohren						    
	 PVC und Tavapet: Verbreiterungen und Rahmen: 6 mm, Drehbohren.
	 Stadurlon: 5 mm, Drehboren	  
Anschluss Profilverbreiterungen	 Muss biegesteif ausgeführt werden. 
	 Die Profilverbreiterungen müssen ausreichend tragfähig sein. PVC-Profile 	
	 müssen armiert sein. 
Abstand Oberkante Winkel zu Blendrahmen	 bis 20 mm
Geprüfte Profilverbreiterungen	 Veka Softline 82 x 100 mm (3x) armiert 1.5 mm, Verschraubung  von Ver-	
	 breiterung in den Rahmen mit je 2x FB-7,5x132.				  
	 Tavapan Tavapet 82 x 300 mm, Verschraubung vom Rahmen in Profilver-	
	 breiterung mit je 2x FB-7,5x132.				  
	 Stadur Stadurlon 82 x 300 mm, Verschraubung  von Verbreiterung in den 	
	 Rahmen mit je 2x BS-4,8x300.
Verwendung Strebe	 Bei allen Anwendungen, ausser bei Schenkelhöhe 150 mm zum Fensterrahmen.	
Einschraubtiefe im Holzrahmen	 min. 30 mm							     
	 Die ausgewiesenen Werte gelten innerhalb dieser Rahmenbedingungen

Randbedingungen

0.72 0.99 1.23
0.42 0.42 0.42
0.61 0.85 1.05
0.72 0.99 1.23
0.42 0.42 0.42
0.61 0.85 1.05

0.72 0.99 1.23
0.47 0.59 0.59
0.61 0.85 1.05
0.72 0.99 1.23
0.47 0.59 0.59
0.61 0.85 1.05
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RansabständeMontage in der Laibung - Bauteilprüfung System FB



  23

RansabständeMontage in der Laibung - Bauteilprüfung System FB
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RansabständeMontage in der Laibung - Bauteilprüfung System FB
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Sonderfall 2: Prüfung Einbruchhemmung System FB         
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Sonderfall 2: Prüfung Einbruchhemmung System FB         
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Montage in der Laibung - Lieferprogramm

Typ Flachkopf (FK) Dimension (mm) Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit Angriff
7,5x42 1117989 FB-FK-T30-7,5x42

100
T30

7,5x62 1117987 FB-FK-T30-7,5x62
7,5x72 1115791 FB-FK-T30-7,5x72
7,5x82 1115795 FB-FK-T30-7,5x82
7,5x92 1117985 FB-FK-T30-7,5x92
7,5x102 1117984 FB-FK-T30-7,5x102
7,5x112 1117982 FB-FK-T30-7,5x112
7,5x122 1115797 FB-FK-T30-7,5x122
7,5x132 1089936 FB-FK-T30-7,5x132
7,5x152 1115545 FB-FK-T30-7,5x152
7,5x182 1115546 FB-FK-T30-7,5x182
7,5x212 1117981 FB-FK-T30-7,5x212
7,5x252 1322555 FB-FK-T30-7,5x252

50
7,5x300 1175443 FB-FK-T30-7,5x300

Typ Zylinderkopf (ZK) Dimension (mm) Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit Angriff
7,5x42 533628 FB-ZK-T30-7,5x42

100
T30

7,5x62 533630 FB-ZK-T30-7,5x62
7,5x72 533631 FB-ZK-T30-7,5x72
7,5x82 533633 FB-ZK-T30-7,5x82
7,5x92 533634 FB-ZK-T30-7,5x92
7,5x102 533635 FB-ZK-T30-7,5x102
7,5x112 533636 FB-ZK-T30-7,5x112
7,5x122 533637 FB-ZK-T30-7,5x122
7,5x132 533641 FB-ZK-T30-7,5x132
7,5x152 533647 FB-ZK-T30-7,5x152
7,5x182 533648 FB-ZK-T30-7,5x182
7,5x212 533649 FB-ZK-T30-7,5x212
7,5x252 1504218 FB-ZK-T30-7,5x252

50
7,5x300 1504217 FB-ZK-T30-7,5x300

Typ Senkkopf (SK) Dimension (mm) Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit Angriff
7,5x42 713339 FB-SK-T30-7,5x42

100
T30

7,5x62 713341 FB-SK-T30-7,5x62
7,5x72 713343 FB-SK-T30-7,5x72
7,5x82 713344 FB-SK-T30-7,5x82
7,5x92 713345 FB-SK-T30-7,5x92
7,5x102 713346 FB-SK-T30-7,5x102
7,5x112 713348 FB-SK-T30-7,5x112
7,5x122 713349 FB-SK-T30-7,5x122
7,5x132 713351 FB-SK-T30-7,5x132
7,5x152 713352 FB-SK-T30-7,5x152
7,5x182 713355 FB-SK-T30-7,5x182
7,5x212 713356 FB-SK-T30-7,5x212
7,5x252 1504216 FB-SK-T30-7,5x252

50
7,5x300 1107630 FB-SK-T30-7,5x300

Abdeckkappen Farbe Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit
Weiß RAL 9010 283394 CC-FB-9010

100
Beige RAL 1015 633956 CC-FB-1015
Grau RAL 7035 935450 CC-FB-7035
Kastanie RAL 8014 633957 CC-FB-8014
Schwarz RAL 9005 839147 CC-FB-9005
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Montage in der Laibung - Lieferprogramm

Multi-Monti-Plus-T Dimension (mm) Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit

7,5x40 1480040 MULTI-MONTI-PLUS-T-D15-7,5X40 100

Montagewinkel JB-W Dimension (mm) Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit

58x70 1179131 JB-W-70x58 50

58x120 1234784 JB-W-120x58 50

Montagewinkel JB-A Dimension (mm) Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit

150/280 1548812    JB-A 150/280 25

190/240 1548789    JB-A 190/240 25

205x20 1548811    JB-AS 25

FC-D15 Dimension (mm) Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit

7,2x45 924811 FC-D15/T25-7,2x45 100
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Bemessungsgrundlage

Montage von Fenstern 
an/über der Laibungskante

 
JB-D/L

RC2 geprüft

W

iderstandsklasse 

nach DIN EN 1627

 LzM 2014
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Montage in der Laibung – allgemeine Informationen und Anwendungsbereich

JB-D/L-P Platte Anwendung

Montageplatte aus Kunststoff für die Fenstermontage seitlich + oben. 
Einbausituation: bündig zur Laibung, bis 40 mm auskragend.

	 drei Fixlöcher L1 / L2 / L3: Befestigung so nah wie 
 	 möglich am Blendrahmen (abhängig vom Profiltyp)

	 Loch für Dübelverschraubung: Ø 10 mm (bei Bedarf )

	 Langloch zum Justieren und Ausweichen
	 bei Eisentreffern

	 abgerundete Formen für einfaches, schnelles
	 und faltenfreies Abdichten

	 der Zapfen (nicht die Schraube!) durchdringt das
	 Multifunktionsdichtband, ohne dieses zu beschädigen

1

2

3

4

5

25

25

25

L 1

L 2

25

35

50

L 3

B
A

1 4

5

23

FB Schraubenlänge
Befestigung im BLR
(BLR = Blendrahmen)

B

minimale
Länge
der FB 

Schraube

notwendige
Bohrungen

Ø 6,0

Ø 10,5

Ø 6,0

Ø 10,5

Produktbeschreibung

Verarbeitungshinweise

FB Schraube
Befestigung im Mauerwerk

A 1

Vorbohr-Ø + Einschraubtiefe in div. Untergründen

Laibung - Untergrund Bohrloch-Ø in mm Drehbohren Schlagbohren
Beton 6,0 – x
Kalksandstein 6,0 – x
Holz 6,0 x –
Porenbeton ohne Vorbohren – –
Poroton < FKL12 5,5 x –
Poroton ≥ FKL12 5,0 x –
Stahl 6,0 x –

Verarbeitungshinweise
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Montage in der Laibung – allgemeine Informationen und Anwendungsbereich

JB-D/L-A Winkel Anwendung

Montagewinkel aus Kunststoff für die Fenstermontage unten.
Einbausituation: auskragend bis 40 mm über die Laibungskante.

Befestigung JB-D/L-A Winkel  
an FBA-Profil –
      je nach Einbausituation

SPR3/45-D10/T30-5,5x63

SPR3/25-D10/T30-5,5x43

min.
11 mm

min.
11 mm

m
in

.
11

 m
m

bü
nd

ig
0+

Aufmaße
Empfohlene Fugenbreite 15 mm

	 Fixloch für sichere Befestigung (Axiallasten)

	 Loch für Dübelverschraubung: Ø 10 mm (bei Bedarf )

	 Langloch zum Justieren und Ausweichen bei Eisentreffern

	 abgerundete Formen für einfaches, schnelles und faltenfreies Abdichten

	 drei Löcher für die variable Verschraubung 	am Fensterbankanschlussprofil

1

2

3

4

5

4

5

2

3

1

auskragend

Produktbeschreibung

Verarbeitungshinweise

 JB-D/L-A
     auskragend

60
 m

m

FB Schraube
Befestigung im Mauerwerk

Vorbohr-Ø + Einschraubtiefe in div. Untergründen

Laibung - Untergrund Bohrloch-Ø in mm Drehbohren Schlagbohren

Beton 6,0 – x

Kalksandstein 6,0 – x

Holz 6,0 x –

Porenbeton ohne Vorbohren – –

Poroton < FKL12 5,5 x –

Poroton ≥ FKL12 5,0 x –

Stahl 6,0 x –

+ 31
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Randbedingungen	 Auskragung (AKF)	 - Überstand Außenkante Fenster über die Laibungskante, max. 40 mm 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

AKF:
– 40 mm Tragwiderstand in der Fensterebene

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel

B

H

G
V1 V2

V2

b

h

G

H1

H2

GV1 P

Montage an/über der Laibungskante                                            Kräfte in Fensterebene

Einwirkungen in Fensterebene

Befestigung  seitlich + oben                     Platte Typ JB-D/L-P

Im Untergrund      FH1,  FH2

Befestigung  unten Winkel Typ JB-D/L-A

Im Fensterrahmen     FH1,  FH2 Druck

                 Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff Typ / Klasse Typ Fempf. (kN) FRD (kN)

PVC armiert U 1,5 mm FB-7,5xL 0,33 0,46
JB-D/L-T30-FBxL 0,42 0,58

PVC armiert 4-kt. 1,5 mm FB-7,5xL 1,71 2,40
JB-D/L-T30-FBxL 1,72 2,41

PVC nicht armiert* FB-7,5xL 0,53 0,74
JB-D/L-T30-FBxL 0,56 0,78

Weichholz ** 400 kg/m3 FB-7,5xL 0,62 0,87

Im Untergrund      FV 

40 mm 40 mm

               Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff Typ / Klasse Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRD (kN)

Beton C 20/25
FB-7,5x62

1,57 2,07

Kalksandstein
FKL 12 0,94 1,32
FKL 20 1,57 2,07

Poroton-T FKL 12 FB-FK-7,5x152 0,98 1,37

V

V

V

V

e
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AKF

Die Lastabtragung erfolgt über die Kontaktfläche zwischen Platte und Mauerwerk.  
Maßgebend ist der Tragwiderstand im Fensterrahmen.

Bei einer Fensterposition am Rand (Fenster Außenkante bündig mit Außenkante Mauer)  
kann die Lastableitung über geeignete Tragklötze auf der Laibung erfolgen. Bei vorstehen-
den Fenstern, wo das FBA über die Mauerkante ragt, übernimmt der Winkel JB-D/L-A die 
Lastabtragung.

AKF, max. =

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt mit Glattstrich  
                         – Ziegellieferant: Wienerberger

 Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

* Profiltyp: Aluplast energeto® 8000
** erforderliche Einschraubtiefe in Holz: mind. 3d = 22 mm

Druck
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Befestigung  seitlich + oben Platte Typ JB-D/L-P

Im Untergrund      FBP Querlast

                            Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse cmin (mm) Typ

Fempf. (kN)
Zug/Druck

FRd (kN)
Zug/Druck

Beton C 20/25 75 0,90 1,20
Kalk-
sandstein

FKL 12 75 0,54 0,75
FKL 20 75 0,90 1,20

Poroton-T FKL 12 75 FB-FK-7,5x122 0,72 1,01
Poroton-T8 FKL 6 100 FB-FK-7,5x182 0,75 1,04
Poroton-T10 FKL 8 100 FB-FK-7,5x122 1,01 1,20
Poroton-T12 FKL 10 100 FB-FK-7,5x182 0,96 0,96

V

Einwirkungen 90° zur Fensterebene

Randbedingungen	 Auskragung (AKF)	 - Überstand Außenkante Fenster über die Laibungskante, max. 40 mm 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Tragwiderstand 90° zur Fensterebene

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt mit Glattstrich                   
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

Eigengewicht und vertikale Nutzlast: 
Flügel 90° geöffnet

        Windlasten (Druck + Sog)
Horizontale Nutzlasten

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2
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P
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<1,2m

Montage an/über der Laibungskante                                   Kräfte 90° zur Fensterebene

AKF:
– 40 mm

FB-7,5x42

FB-7,5x62

AKF

Mindest-
randabstand

Im Fensterrahmen      FBP Querlast

               Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ

Fempf. (kN)
Zug/Druck

FRd (kN)
Zug/Druck

PVC armiert U 1,5 mm
FB-7,5xL 0,64 0,78
JB-D/L-T30-FBxL 0,68 0,95

PVC armiert 4-kt. 1,5 mm
FB-7,5xL 0,64 0,78
JB-D/L-T30-FBxL 0,67 0,93

PVC nicht armiert*
FB-7,5xL 0,73 1,02
JB-D/L-T30-FBxL 0,65 0,91

Weichholz ** 400 kg/m3 FB-7,5xL 0,48 0,67

V

V

e

* Profiltyp: Aluplast energeto® 8000 
** erforderliche Einschraubtiefe in Holz: mind. 3d = 22 mm
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Befestigung  unten Winkel Typ JB-D/L-A

Im Untergrund      FBP Querlast

                           Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ (je 2x)

Fempf. (kN)
Zug / Druck

FRd (kN)
Zug / Druck

Beton C 20/25 0,38 0,38

Kalksandstein
FKL 12 0,38 0,38
FKL 20 0,38 0,38

Poroton-T FKL 12 FB-FK-7,5x152    0,23   0,32

Im Fensterbankanschlussprofil (FBA) Querlast

                          Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ / 
Klasse Typ (je 2x)

Fempf. (kN)
Zug/Druck

FRd (kN)
Zug/Druck

PVC armiert U 1,5 mm
SPR3/25-5,5x63*

0,47 0,47
PVC armiert 4-kt. 1,5 mm 0,47 0,47
 PVC nicht armiert** SPR3/25-5,5x63 0,49 0,49
Weichholz 400 kg/m3 SPR3/25-5,5x43* 0,68 0,68

V

60

VV

e

60

Einwirkungen 90° zur Fensterebene

Randbedingungen	 Auskragung (AKF)	 - Überstand Außenkante Fenster über die Laibungskante, max. 40 mm 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Tragwiderstand 90° zur Fensterebene

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt mit Glattstrich                   
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

Eigengewicht und vertikale Nutzlast: 
Flügel 90° geöffnet

        Windlasten (Druck + Sog)

Horizontale Nutzlasten

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2
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Montage an/über der Laibungskante                                   Kräfte 90° zur Fensterebene

AKF:
– 40 mm

FB-7,5x42

FB-7,5x62

AKF

* Verschraubung FBA an BLR mit SPC-5,5x55, max. Zwischenabstand 60 cm
** Profiltyp: Aluplast energeto® 8000
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Montage an/über der Laibungskante – Bauteilprüfung System JB-D/L  
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Montage an/über der Laibungskante – Bauteilprüfung System JB-D/L  
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Montage an/über der Laibungskante – Bauteilprüfung System JB-D/L  
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Montage an/über der Laibungskante – Bauteilprüfung System JB-D/L  
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Montage an/über der Laibungskante – Bauteilprüfung System JB-D/L  



40 

Systemkomponente Dimension 
(mm) Art. Nr. Bestellcode VP-Einheit Beschreibung 

130x45 1387530 JB-D/L-P 240 Platte – 
seitlich + oben

119x50 1387564 JB-D/L-A 100 Winkel – unten

12x54 1508474 JB-D/L-T30-FBx12x54
100

Stufenschraube, 
Befestigung Fenster-
rahmen an JB-D/L-P

12x69 1508481 JB-D/L-T30-FBx12x69
12x84 1508475 JB-D/L-T30-FBx12x84
7,5x42 1117989 FB-FK-T30-7,5x42

100

a) Befestigung  
von JB-D/L-P  
und JB-D/L-A  
im Mauerwerk 
(Länge je nach  
Untergrund)

b) Befestigung  
des Fensterrahmens 
im Zapfen der  
JB-D/L-P

7,5x62 1117987 FB-FK-T30-7,5x62
7,5x72 1115791 FB-FK-T30-7,5x72
7,5x82 1115795 FB-FK-T30-7,5x82
7,5x92 1117985 FB-FK-T30-7,5x92
7,5x102 1117984 FB-FK-T30-7,5x102
7,5x112 1117982 FB-FK-T30-7,5x112
7,5x122 1115797 FB-FK-T30-7,5x122
7,5x132 1089936 FB-FK-T30-7,5x132
7,5x152 1115545 FB-FK-T30-7,5x152
7,5x182 1115546 FB-FK-T30-7,5x182
7,5x212 1117981 FB-FK-T30-7,5x212
7,5x252 1322555 FB-FK-T30-7,5x252
7,5x300 1175443 FB-FK-T30-7,5x300

5,5x63 1374216 SPR3/45-D10/T30-5,5X63 100
Befestigung  
JB-D/L-A
am Fensterbank- 
anschlussprofil 
(unten)

5,5x43 1374217 SPR3/25-D10/T30-5,5X43 100

Länge
25 mm 24010 T30-25-HEX-¼”-6kt 10 Bit

Länge
90 mm 654613 T30-90-HEX-¼”-6kt 10 Bit

Fenstermontage an/über der Laibungskante - Lieferprogramm
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Bemessungsgrundlage

Montage von Fenstern  
vor der Wand

JB-D®

JB-DK
JB-W/XL

RC2 geprüft

W

iderstandsklasse 

nach DIN EN 1627

 LzM 2014
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Vorwandmontage – allgemeine Informationen und Anwendungsbereich

+	volle 3D-Justierbarkeit

+	einfacher Ausgleich von üblichen
	 Bautoleranzen

+	Einbau großer, schwerer Fenster
	 einfach, schnell und sicher

+	Systemlösung für Auskragungen
	 von 10 bis 200 mm

+	erhöhte Tragfähigkeit ohne
	 aufwändige Zusatzmaßnahmen

+	die unteren Konsolen JB-DK sind
	 vorab am Baukörper montierbar

+	die Nachhaltigkeit der Montage
	 erübrigt Nachbearbeitungen und
	 reduziert Reklamationen

+	kalkulierte Lastaufnahme
	 und gesicherte Statik
	 (siehe Datenblätter)

+	sichere, planbare Fenstermontage

+	Ableitung aller Verkehrslasten

+	umfassendes Gesamtsystem
	 aus einer Hand

+	einfache und sichere Montage
	 nach RAL-Richtlinie

+	Einbauebene entsprechend
	 dem Isothermenverlauf wählbar

+	fachgerechte Abdichtung
	 wird nicht behindert

+	ausreichend Platz für Dämm-
	 und Dichtmaterial

Wirtschaftlichkeit Höhere Qualität Bauphysik

JB-D® – das Fenster-
montagesystem mit vielen
+ Pluspunkten

Das Montagesystem JB-D® ermög-
licht eine planbare Fenstermontage 
nach RAL-Richtlinie und die sichere
Ableitung aller auftretenden 
Verkehrslasten. Das JB-D® System ist 
dreidimensional justierbar und gleicht 
so Bautoleranzen einfach aus. 
Die Einbauebene ist frei wählbar
und kann entsprechend dem Iso-
thermenverlauf angepasst werden.
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Festlegen der Befestigungspunkte

Befestigungspunkte

A	 Abstand der JB-D® Montageschienen
	 – bei Aluminiumfenstern max. 800 mm
	 – bei Holzfenstern max. 800 mm
	 – bei Kunststofffenstern max. 700 mm

B	 Abstand von der Außenecke
	 50 – 70 mm von der Blendrahmen- 
	 außenecke

E	 Abstand von der Innenecke
	 Abstand von der Rahmeninnenecke
	 sowie bei Pfosten und Riegeln von der
	 Innenseite des Profils 100 bis 150 mm

minimaler Abstand  
Rohbau / Blendrahmen

Aufmaße

13 mm 13 mm

14
 m

m
13

 m
m

empfohlene Fugenbreite: 20 mm

Char. max.
Einformmoment

Char. max.
Überdrehmoment

Baustoff
Typ /
Klasse

Befestiger 
Typ Tinst., Rk  (Ncm) Tu, Rk (Ncm)

Beton C 20/25
FC-7,2x45

xxx xxx

Kalksandstein FKL 20 2.14 3.63

HLZ-T FKL 12 FB-FK-7,5xL 10.61 2.11

Porenbeton PP 6 IGR-8x61 1.17 2.39

Randbedingungen	
Vorbohrdurchmesser und -art			  Abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
Festigkeitsklassen Mauerwerk			  Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Einform- und Überdrehmomente

Bemerkungen	 	 Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015

Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

T

Zur Sicherstellung einer genügenden Montagesicherheit ist gemäss MO-02 folgende Bedingung zu erfüllen: 
(Tu / Tinst.)Rk >= 1,3
Dies war in der geprüften Anwendung gegeben. 
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Montage von Fenstern vor der Wand – allgemeine Informationen und Anwendungsbereich

JB-W/XL  Montagewinkel

Material 			  Kohlenstoffstahl ST 37
Oberfläche 			  weiss verzinkt
Materialstärke			  2 mm
Breite Winkel			  80 mm
Schenkelhöhe 			  12 mm
Lochbild			  Ø 8/ 6mm
Verpackung			  Karton zu 50 Stück

Anwendung
Montagewinkel aus Kohlenstoffstahl für sichere Lastabtragung für Vorwandmontage Fensterelemente.

JB-W/XL -140x40
40x140mm

JB-W/XL -140x60
60x140mm
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Befestigung  seitlich + oben Winkel Typ JB-W/XL

Im Untergrund       FH2 Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

30 50 30 50
Befestigung Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-W Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25
JB-W/XL -140x40

MULTI-MONTI-
plus-T-D15-
7,5x50

2.42 -- 3.39 --
JB-W/XL -140x60 2.42 2.81 3.39 2.81

Kalksand-
stein  
Kleinformat

FKL 12
JB-W/XL -140x40 1.46 -- 2.04 --
JB-W/XL -140x60 1.46 2.10 2.04 2.81

FKL 20
JB-W/XL -140x40 2.42 -- 3.39 --
JB-W/XL -140x60 2.42 2.81 3.39 2.81

Kalksand-
stein XL FKL 20

JB-W/XL -140x40 2.42 -- 3.39 --
JB-W/XL -140x60 2.42 2.81 3.39 2.81

Randbedingungen	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Krafteinleitunspunkt ( Annahme: Mitte Rahmen) über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - 6 mm, Schlagbohren
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 			 
	   	   Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

AKB:
– 50 mm

Tragwiderstand in der Fensterebene

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Werte für Beton wurden in Prüfungen im Kalksandstein ermittelt. 
  
                   
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP

BP V1 V2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP V1 V2

BP

BP BP

B

H

G
V1 V2

V2

b

h

G

H1

H2

GV1 P

V

A
K

B

Vorwandmontage                        Auskragung bis 50 mm            Kräfte in Fensterebene

Einwirkungen in Fensterebene

AKB

Befestigung  unten Winkel Typ JB-W/XL

Im Untergrund       FV Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

30 50 30 50
Befestigung Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-W Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25
JB-W/XL -140x40

MULTI-MONTI-
plus-T-D15-
7,5x50

2.42 -- 3.39 --
JB-W/XL -140x60 2.42 2.81 3.39 2.81

Kalksand-
stein 
Kleinformat

FKL 12
JB-W/XL -140x40 1.46 -- 2.04 --
JB-W/XL -140x60 1.46 2.10 2.04 2.81

FKL 20
JB-W/XL -140x40 2.42 -- 3.39 --
JB-W/XL -140x60 2.42 2.81 3.39 2.81

Kalksand-
stein XL FKL 20

JB-W/XL -140x40 2.42 -- 3.39 --
JB-W/XL -140x60 2.42 2.81 3.39 2.81
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Befestigung  seitlich + oben Schiene Typ JB-D®

Im Untergrund       FH1,  FH2 Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

30 50 30 50
Befestigung Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-D®

Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25
JB-D50/5

FC-7,2x45

0,72 0,42 1,01 0,59
JB-D50/10 1,92 1,19 2,69 1,65
JB-D100/10 — 1,19 — 1,61

Kalksand-
stein  
Kleinformat

FKL 12
JB-D50/5 0,43 0,25 0,60 0,35
JB-D50/10 1,15 0,71 1,61 1,00
JB-D100/10 — 0,71 — 1,00

FKL 20
JB-D50/5 0,72 0,42 1,01 0,59
JB-D50/10 1,92 1,19 2,69 1,65
JB-D100/10 — 1,19 — 1,61

Kalksand-
stein XL FKL 20

JB-D50/5 0,72 0,42 1,01 0,59
JB-D50/10 1,92 1,19 2,69 1,65
JB-D100/10 — 1,19 — 1,61

Poroton-T FKL 12
JB-D50/5

FB-FK-7,5x102
0,59 0,36 0,83 0,51

JB-D50/10 1,51 1,00 2,11 1,40
JB-D100/10 — 0,90 — 1,26

Porenbeton PP 6
JB-D50/5

IGR-8x61
0,64 0,43 0,89 0,54

JB-D50/10 1,73 1,19 2,08 1,45
JB-D100/10 — 1,13 — 1,36

Randbedingungen	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

AKB:
– 50 mm

Tragwiderstand in der Fensterebene

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt ohne Glattstrich  
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
                     
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel
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Vorwandmontage                        Auskragung bis 50 mm            Kräfte in Fensterebene

Einwirkungen in Fensterebene

AKB
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Befestigung  unten Konsole Typ JB-DK

Im Untergrund       FV1, FV2 Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

30 50 30 50
Befestigung Gebrauchslast Bemessungslast

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-DK Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25

JB-DK50/5

FC-7,2x45

0,72 0,42 1,01 0,59
JB-DK50/10 1,92 1,19 2,69 1,65
JB-DK100/10 — 1,19 — 1,61
JB-DK100/10-
AW75/27

— 1,61 — 2,26

Kalksand-
stein 
Kleinformat

FKL 12

JB-DK50/5 0,43 0,25 0,60 0,35
JB-DK50/10 1,15 0,71 1,61 1,00
JB-DK100/10 — 0,71 — 1,00
JB-DK100/10-
AW75/27

— 0,97 — 1,35

FKL 20

JB-DK50/5 0,72 0,42 1,01 0,59
JB-DK50/10 1,92 1,19 2,69 1,65
JB-DK100/10 — 1,19 — 1,61
JB-DK100/10-
AW75/27

— 1,61 — 2,26

Kalksand-
stein XL FKL 20

JB-DK50/5 0,72 0,42 1,01 0,59
JB-DK50/10 1,92 1,19 2,69 1,65
JB-DK100/10 — 1,19 — 1,61
JB-DK100/10-
AW75/27

— 1,61 — 2,26

Poroton-T 175 FKL 12 JB-DK50/10-
LW-17.5

FB-FK-7,5x102
1,44 0,90 2,02 1,19

Poroton-T 240 FKL 12 JB-DK50/10-
LW-24.0 1,42 0,81 1,99 1,13

Porenbeton PP 6

JB-DK50/5

IGR-8x61

0,64 0,43 0,89 0,54
JB-DK50/10 1,73 1,19 2,08 1,45
JB-DK100/10 — 1,13 — 1,36
JB-DK100/10-
AW75/27*

— 2,17 — 2,17

Randbedingungen	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

AKB:
– 50 mm

Tragwiderstand in der Fensterebene

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel
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Vorwandmontage                         Auskragung bis 50 mm            Kräfte in Fensterebene

Einwirkungen in Fensterebene

AKB

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt ohne Glattstrich  
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
                         – Befestigung unten mit Ablenkwinkel ALW auf Mauerwerksinnenseite
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

* Abstützwinkel AW: inkl. Spange AWS verwenden.



48 

AKB:
50–100 mm

Tragwiderstand in der Fensterebene

Vorwandmontage                    Auskragung 50–100 mm              Kräfte in Fensterebene 

Einwirkungen in Fensterebene

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel
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Randbedingungen	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Befestigung  seitlich + oben Schiene Typ JB-D®

Im Untergrund       FH1, FH2 Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

70 80 100 70 80 100

Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-D® Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25

JB-D100/10

FC-7,2x45

0,63 0,74 0,50 0,88 0,79 0,50
JB-D100/10-AW75 — 1,62 0,90 — 1,62 0,90
JB-D150/10 — — 0,50 — — 0,50
JB-D150/10-AW75 — — 0,90 — — 0,90

Kalksand-
stein  
Kleinfor-
mat

FKL 12

JB-D100/10 0,63 0,44 0,35 0,88 0,62 0,50
JB-D100/10-AW75 — 0,57 0,39 — 0,80 0,55
JB-D150/10 — — 0,36 — — 0,50
JB-D150/10-AW75 — — 0,66 — — 0,92

FKL 20

JB-D100/10 0,63 0,74 0,50 0,88 0,79 0,50
JB-D100/10-AW75 — 0,95 0,66 — 1,33 0,74
JB-D150/10 — — 0,50 — — 0,50
JB-D150/10-AW75 — — 1,09 — — 1,28

Kalksand-
stein XL FKL 20

JB-D100/10 0,63 0,74 0,50 0,88 0,79 0,50
JB-D100/10-AW75 — 1,62 0,90 — 1,62 0,90
JB-D150/10 — — 0,50 — — 0,50
JB-D150/10-AW75 — — 0,90 — — 0,90

Poroton-T FKL 12

JB-D100/10
FB-FK-7,5x102

0,63 — 0,46 0,88 — 0,50
JB-D100/10-AW75* — 1,17 0,51 — 1,17 0,72
JB-D150/10

FB-FK-7,5x132
— — 0,47 — — 0,47

JB-D150/10-AW75* — — 0,98 — — 0,98

Poren-
beton PP 6

JB-D100/10
IGR-8x61

— 0,64 0,36 — 0,64 0,36
JB-D100/10-AW75* — 0,97 0,61 — 0,98 0,66
JB-D150/10-AW75* — — 0,83 — — 0,84

AKB

V

AKB

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein XL FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt ohne Glattstrich  
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
                         
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

* Abstützwinkel AW: inkl. Spange AWS verwenden.
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AKB:
50–100 mm

Tragwiderstand in der Fensterebene

Vorwandmontage                     Auskragung   50–100 mm            Kräfte in Fensterebene

Einwirkungen in Fensterebene

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel
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Randbedingungen	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Befestigung  unten Konsole Typ JB-DK

Im Untergrund       FV1, FV2 Druck
AKB,max  [mm] AKmax  [mm]

70 80 100 70 80 100

Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-DK Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25

JB-DK100/10

FC-7,2x45

0,63 0,74 0,50 0,88 0,79 0,50
JB-DK100/10-AW75/27 — 1,62 0,96 — 1,62 0,96

JB-DK100-130/10-
AW125/57 — — 3,64 — — 3,64

Kalksand-
stein 
Kleinformat

FKL 12

JB-DK100/10 0,63 0,44 0,35 0,88 0,62 0,50
JB-DK100/10-AW75/27 — 0,55 0,38 — 0,77 0,53

JB-DK100-130/10-
AW125/57 — — 0,82 — — 1,14

FKL 20

JB-DK100/10 0,63 0,74 0,50 0,88 0,79 0,50
JB-DK100/10-AW75/27 — 0,92 0,63 — 1,19 0,88

JB-DK100-130/10-
AW125/57 — — 1,36 — — 1,90

Kalksand-
stein XL FKL 20

JB-DK100/10 0,63 0,74 0,50 0,88 0,79 0,50
JB-DK100/10-AW75/27 — 1,62 0,96 — 1,62 0,96
JB-DK100-130/10-
AW125/57 — — 3,64 — — 3,64

Poroton-T 
175

FKL 12

JB-DK100/10-ALW-17.5

FB-FK-7,5x102

— — 0,24 — — 0,24

JB-DK100/10-AW75-
ALW-17.5* — 0,72 0,53 — 0,96 0,53

Poroton-T 
240

JB-DK100/10-ALW-24.0 — — 0,25 — — 0,25
JB-DK100/10-AW75-
ALW-24.0* — 1,33 0,79 — 1,33 0,79

Porenbeton PP 6

JB-DK100/10

IGR-8x61

— 0,64 0,36 — 0,64 0,36
JB-DK100/10-AW75/27* — 0,73 0,52 — 0,88 0,72

JB-DK100-130/10-
AW125/57* — — 1,17 — — 1,41

AKB

V

AKB

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein XL FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt ohne Glattstrich  
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
                         – Befestigung unten mit Ablenkwinkel ALW auf Mauerwerksinnenseite
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

* Abstützwinkel AW: inkl. Spange AWS verwenden.
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Befestigung  seitlich + oben Schiene Typ JB-D®

Im Untergrund       FH1, FH2 Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

120 130 150 120 130 150

Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-D® Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25

JB-D150/10

FC-7,2x45

0.35 — — 0,35 — —
JB-D150/10-AW75 — 0,68 0,49 — 0,68 0,49
JB-D150/10B-
AW125/37 — 2,06 1,38 — 2,06 1,38

Kalksand-
stein 
Kleinformat

FKL 12

JB-D150/10 0,30 — — 0,35 — —
JB-D150/10-AW75 — 0,68 0,49 — 0,68 0,49
JB-D150/10B-
AW125/37 — 0,63 0,48 — 0,88 0,67

FKL 20

JB-D150/10 0,35 — — 0,35 — —
JB-D150/10-AW75 — 0,68 0,49 — 0,68 0,49
JB-D150/10B-
AW125/37 — 1,05 0,80 — 1,47 1,02

Kalksand-
stein XL FKL 20

JB-D150/10 0,35 — — 0,35 — —
JB-D150/10-AW75 — 0,68 0,49 — 0,68 0,49
JB-D150/10B-
AW125/37 — 2,06 1,38 — 2,06 1,38

Poroton-T FKL 12

JB-D150/10

FB-FK-7,5x132

0,35 — — 0,35 — —
JB-D150/10-AW75* — 0,31 0,39 — 0,43 0,39
JB-D150/10B-
AW125/37* — 0,72 0,47 — 0,97 0,65

Porenbeton PP 6
JB-D150/10-AW75*

IGR-8x61
— 0,41 0,36 — 0,41 0,36

JB-D150/10B-
AW125/37* — 0,83 0,63 — 0,93 0,74

Randbedingungen	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Tragwiderstand in der Fensterebene

Vorwandmontage                 Auskragung   100–150 mm              Kräfte in Fensterebene

Einwirkungen in Fensterebene

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel
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AKB:
100–150 mm

AKB

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein XL FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt ohne Glattstrich  
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
                         
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

* Abstützwinkel AW: inkl. Spange AWS verwenden.
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Befestigung  unten Konsole Typ JB-DK

Im Untergrund       FV1, FV2 Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

120 130 150 120 130 150

Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-DK Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25

JB-DK100-130/10-
AW125/57

FC-7,2x45

— 2,01 — — 2,01 —

JB-DK120-150/10-
AW125/37 2,40 1,63 1,49 2,40 1,63 1,49

Kalksand-
stein 
Kleinformat

FKL 12

JB-DK100-130/10-
AW125/57 — 0,61 — — 0,85 —

JB-DK120-150/10-
AW125/37 0,69 0,59 0,47 0,97 0,82 0,66

FKL 20

JB-DK100-130/10-
AW125/57 — 1,01 — — 1,42 —

JB-DK120-150/10-
AW125/37 1,16 0,98 0,79 1,62 1,17 1,10

Kalksand-
stein XL FKL 20

JB-DK100-130/10-
AW125/57 — 2,01 — — 2,01 —

JB-DK120-150/10-
AW125/37 2,40 1,63 1,49 2,40 1,63 1,49

Poroton-T
175 FKL 12 JB-DK135-150/10-

ALW-AW125-17.5* FB-FK-7,5x132 — 0,53 0,53 — 0,68 0,53

Porenbeton PP 6

JB-DK100-130/10-
AW125/57*

IGR-8x61
— 0,88 — — 0,92 —

JB-DK120-150/10-
AW125/37* 0,87 0,81 0,50 1,11 0,87 0,58

Randbedingungen	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Tragwiderstand in der Fensterebene

Vorwandmontage          Auskragung    100–150 mm              Kräfte in der Fensterebene

Einwirkungen in der Fensterebene

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel
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AKB: 
100–150 mm

AKB

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein XL FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt ohne Glattstrich  
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
                         – Befestigung unten mit Ablenkwinkel ALW auf Mauerwerksinnenseite
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

* Abstützwinkel AW: inkl. Spange AWS verwenden.
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Befestigung  unten Konsole Typ JB-DK

Im Untergrund       FV1, FV2 Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

150 180 200 150 180 200

Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-DK Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25 JB-DK200/10-
AW175/57

FC-7,2x45
1.75 1.08 0.81 1.75 1.08 0.81

Kalksand-
stein XL FKL 20 JB-DK200/10-

AW175/57 1.75 1.08 0.81 1.75 1.08 0.81

Porenbeton 
175 PP 6 JB-DK200/10-

AW175/57*
IGR-8x61

— 0.65 0.39 — 0.65 0.55

Porenbeton 
240 PP 6 JB-DK200/10-

AW175/57* 0.61 — — 0.71 — —

Randbedingungen	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Tragwiderstand in der Fensterebene

Vorwandmontage          Auskragung    150–200 mm              Kräfte in der Fensterebene

Einwirkungen in der Fensterebene

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

Eigengewicht: geschlossener Flügel Eigengewicht und Nutzlast: minimal geöffneter Flügel
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AKB: 
150–200 mm

AKB

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein XL FKL 20

Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

* Abstützwinkel AW: inkl. Spange AWS verwenden.

Befestigung  seitlich + oben Schiene Typ JB-D®

Im Untergrund       FH1, FH2 Druck
AKB,max  [mm] AKB,max  [mm]

150 180 200 150 180 200

Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-D® Typ (je 2x) Fempf. (kN) FRd (kN)

Beton C 20/25 JB-D200/10-AW125
FC-7,2x45

1.60 0.89 0.39 1.60 0.89 0.39

Kalksand-
stein XL FKL 20 JB-D200/10-AW125 1.60 0.89 0.39 1.60 0.89 0.39

Porenbeton 
175 PP 6 JB-D200/10-AW125*

IGR-8x61
-- 0.50 0.31 -- 0.51 0.31

Porenbeton 
240 PP 6 JB-D200/10-AW125* 0.62 -- -- 0.67 -- --
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* Abstützwinkel AW: inkl. Spange AWS verwenden.
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Im Fensterrahmen     FBP Querlast

                                      Befestigung
Gebrauchs-

last
Bemessungs-

last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ (je 2x)

Fempf. (kN)
Zug/Druck

FRD (kN)
Zug/Druck

PVC armiert 4-kt. 1,5 mm FB-FK-7,5x42 2.17 2.17

Befestigung  seitlich + oben Winkel Typ JB-W/XL

Im Untergrund      FBP Querlast

                                      Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse

JB-W/XL-140x40
JB-W/XL-140x60

Typ (je 2x)
Fempf. (kN)

Zug/Druck
FRD (kN)

Zug/Druck
Beton C 20/25

MULTI-MONTI-
plus-T-D15-
7,5x50

1.23 1.72
Kalksandstein 
Kleinformat 

FKL 12 0.74 1.03
FKL 20 1.23 1.72

Kalksandstein XL FKL 20 1.23 1.72

Befestigung  unten Winkel Typ JB-W/XL

Im Untergrund      FBP Querlast

                                Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-W/XL Typ (je 2x)

Fempf. (kN)
Zug/Druck

FRD (kN)
Zug/Druck

Beton C 20/25
JB-W/XL-140x40
JB-W/XL-140x60

MULTI-MONTI-
plus-T-D15-
7,5x50

0.93 0.93
Kalksandstein 
Kleinformat

FKL 12 0.74 0.93
FKL 20 0.93 0.93

Kalksandstein XL FKL 20 0.93 0.93

Im Fensterbankanschlussprofil (FBA) Querlast

                            Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ (je 2x)

Fempf. (kN)
Zug/Druck

FRD (kN)
Zug/Druck

PVC A FB-FK-7,5x72 0.93 0.93

V
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K

B V

V
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V

V

AKB

V

V

A
K

B

V

Einwirkungen 90° zur Fensterebene

	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante. 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
	 Befestigung	 - Verschraubung muss in die Armierung erfolgen.
Randbedingungen	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - Abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise".
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- Müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein.
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden.
		

Tragwiderstand 90° zur Fensterebene

Vorwandmontage        Auskragung bis 50 mm                    Kräfte 90° zur Fensterebene

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Werte für Beton wurden in Prüfungen im Kalksandstein ermittelt. 

Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

Eigengewicht und vertikale Nutzlast: 
Flügel 90° geöffnet

        Windlasten (Druck + Sog) Horizontale Nutzlasten

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP

BP V1 V2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP V1 V2

BP

BP BP

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP

BP V1 V2

BP

FH1

FH1 FH2

FH2

BP V1 V2

BP

BP BP

b

90°

h

GV1

H1

H2

P

B

Hw

B

qk

<1,2m

AKB:
– 50 mm

AKB

Typ JB-W/XL
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Im Fensterrahmen     FBP Querlast

                                      Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse

JB-D®

Typ (je 2x)
Fempf. (kN)

Zug/Druck
FRD (kN)

Zug/Druck
PVC armiert U 1,5 mm SP3/9 M3,9x16 2,90 2,90
PVC armiert 4-kt. 1,5 mm SP3/9 M3,9x16 2,90 2,90
PVC nicht armiert* SPT/24-4,3x30 1,25 1,75
Weichholz 400 kg/m3 SPW/20 P4,2x30 0,91 1,27

Befestigung  seitlich + oben Schiene Typ JB-D®

Im Untergrund      FBP Querlast

                                      Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse

JB-D®

Typ (je 2x)
Fempf. (kN)

Zug/Druck
FRD (kN)

Zug/Druck
Beton C 20/25

FC-7,2x45

0,96 1,35
Kalksandstein 
Kleinformat 

FKL 12 0,58 0,81
FKL 20 0,96 1,35

Kalksandstein XL FKL 20 0,96 1,35
Poroton-T FKL 12 FB-FK-7,5x132 0,62 0,87
Porenbeton PP 6 IGR-8x61 0,62 0,87

Befestigung  unten Konsole Typ JB-DK

Im Untergrund      FBP Querlast

                                Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ JB-DK Typ (je 2x)

Fempf. (kN)
Zug/Druck

FRD (kN)
Zug/Druck

Beton C 20/25

JB-DK FC-7,2x45

0,78 1,09
Kalksandstein 
Kleinformat

FKL 12 0,47 0,66
FKL 20 0,78 1,09

Kalksandstein XL FKL 20  0,78    1,09

Poroton-T FKL 12
JB-DK-ALW

FB-FK-7,5x132
  0,85 0,46   1,19 0,52

JB-DK-AW-ALW  0,85 1,78 1,19 2,23
Porenbeton PP 6 JB-DK IGR-8x61 0,62 0,87

Im Fensterbankanschlussprofil (FBA) Querlast

                            Befestigung Gebrauchs-
last

Bemessungs-
last

Baustoff
Typ /
Klasse Typ HV Typ (je 2x)

Fempf. (kN)
Zug/Druck

FRD (kN)
Zug/Druck

PVC A HVW SPT/19 4,3x30* 0,58 0,68
Weichholz 400 kg/m3 HVP SPW/20 4,2x30 1,08 1,08

AKB

V

AKB

V

VV

AKB

e

AKB

V

V

e

Einwirkungen 90° zur Fensterebene

	 Auskragung (AKB)	 - Überstand Befestigungspunkt über Laibungskante 
	 Fugenbreite (e)	 - bis 20 mm (Fugenbreite + allfällige Profilierungstiefe)
Randbedingungen	 Vorbohrdurchmesser und -art	 - abhängig vom Untergrund, siehe "Verarbeitungshinweise"
	 Anschluss Profilverbreiterungen und FBA	- müssen statisch mit dem Rahmenprofil gekoppelt werden, die 		
		    Verbreiterung muss armiert sein
	 Festigkeitsklassen Mauerwerk	 - Werte können für höhere Festigkeitsklassen verwendet werden

Tragwiderstand 90° zur Fensterebene

Vorwandmontage        Auskragung von 10 bis 200 mm       Kräfte 90° zur Fensterebene

Prüfung und Auswertung erfolgten nach MO-02/1, Ausgabe Juni 2015
Beton:	  – Werte ermittelt in Prüfungen im Kalksandstein FKL 20
Poroton:             – Werte ermittelt ohne Glattstrich                      
                         – Ziegellieferant: Wienerberger
                         – Befestigung unten mit Ablenkwinkel ALW auf Mauerwerksinnenseite
Zug/Druck: wo nur ein Wert ausgewiesen wird, entspricht dies dem kleineren der beiden Werte aus den Prüfungen.
Vor der Ausführung sind sämtliche Berechnungen vom verantwortlichen Planer zu überprüfen und freizugeben.

Bemerkungen

Eigengewicht und vertikale Nutzlast: 
Flügel 90° geöffnet

        Windlasten (Druck + Sog) Horizontale Nutzlasten

Die Ermittlung der Einwirkungen erfolgt nach LzM, Kap. 5.1.2
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FH1 FH2
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BP V1 V2
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b

90°

h

GV1

H1

H2

P

B

Hw

B

qk

<1,2m

AKB:
10 – 200 mm

* Abstützwinkel AW: 	
	 inkl. Spange AWS 	
	 verwenden.

* Profiltyp: Aluplast 
  energeto® 8000
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Rechnerischer Nachweis bei auskragender Montage mit System JB-D®

Alternativ zur Verwendung der Tabellenwerte kann bei 
auskragender Montage für JB-D® unter folgenden Rahmen-
bedingungen auch ein rechnerischer Nachweis geführt 
werden:

n	für den Tragwiderstand in der Fensterebene
n	senkrechte Befestigung in der Laibung (nicht bei  
	 Verwendung des Ablenkwinkels in Lochsteinmauerwerk)

Siehe dazu auch LzM, Kap. 5.1.2.1 und 5.1.2.1.
Die Kräfteverhältnisse stellen sich dabei wie folgt dar:

ι2: Auskragung: Überstand Befestigungspunkt über die Laibungskante (= AKB)
ι1: Distanz des hinteren Befestigers im Untergrund (= ar+a)

Befestigung unten mit JB-DK Befestigung seitlich mit JB-D® 

  

l1 l2 

V3/5 V4/6 

MV 

Kräfteverhältnisse in Fensterebene bei auskragender Montage: 

l1 

l2 

MH 

H3/5 

H4/6 2lFM VV ⋅=

1

2
5/3 l

lFV V ⋅=

5/36/4 VFV V +=

.
2

bzwGF Fenster
V =

2lFM HH ⋅=

1

2
5/3 l

lFH H ⋅=

5/36/4 HFH H +=









+⋅= P

G
h
bF Flügel

H 2

FV 

vertikal: horizontal: 

FH PG
G

F Flügel
BR

V ++=
2

vertikal: horizontal:

HV

HVP HVW
AKB

ar a

AK F

AWJB-DK

ar a

JB-DK

JB-D®

HV

R
ah

m
en

an
sc

hl
us

s

AKB

AKF

Quelle: Leitfaden zur Montage (LzM), Ausgabe März 2014
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Rechnerische Ermittlung  ι1:

Nachweisführung:  Schiene und Befestiger

Maximale Durchbiegung fmax: Empfehlung gem. LzM: 3 mm

ι1 = ιKonsole - 22 mm - ι2
AKB = ι2 [mm]

ιKonsole 

   mm
ι1 + ι2 

   mm

0 10 20 30 40 50

seitlich/oben unten ι1 [mm]

JB-D50 ---- 138 116 116 106 96 86 76 66

---- JB-DK50 138 116 ---- 106 96 86 76 66

AKB = ι2 [mm]

ιKonsole 

   mm
ι1 + ι2 

   mm

50 60 70 80 90 100

seitlich/oben unten ι1 [mm]
JB-D100 JB-DK100 188 166 116 106 96 86 76 66

AKB = ι2 [mm]

ιKonsole 

   mm
ι1 + ι2 

   mm

100 110 120 130 140 150

seitlich/oben unten ι1 [mm]

JB-D150 ---- 131 121 111 101 91 81

---- JB-DK100-130 253 231 131 121 111 101 ---- ----

---- JB-DK120-150 253 231 ---- ---- 111 101 91 81

Horizontal Vertikal

Spannungsnachweis
sb,H,eff = MH / WJB-D sb,V,eff = MV / WJB-DK

Bedingung:  sb,eff < fy

Durchbiegungsnachweis
fvor = (FH 

. ι2
2
 
. (ι1 + ι2)) / (3 

. E 
. IJB-D) fvor = (FV 

.ι22
 
. (ι1 + ι2)) / (3 . E . IJB-DK)

Bedingung:  fv,eff < fmax.

Befestiger auf Ausziehen
H3/5 = FH 

. V3/5 = FV 
.

Bedingung: Heff < FBef. Bedingung: Veff < FBef.

ι2 
ι1

ι2 
ι1

JB-DK50/5
JB-D50/5

JB-DK50 /10

JB-D50/10

Festigkeit (Streckgrenze) fy N/m2 390 390

E-Modul (Stahl ) E N/m2 210.000 210.000

Widerstandsmoment Wy mm3 48 104

Flächenträgheitsmoment Iy mm4 124 586

Kennwerte des Systems JB-D®
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Vorwandmontage – Bauteilprüfung System JB-W, AKB = 50 mm    
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Vorwandmontage – Bauteilprüfung System JB-D®, AKB = 50 mm    




 






















 

 

 

 

 



 



 



 


 









  

  

 

 

 
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Vorwandmontage – Bauteilprüfung System JB-D®, AKB = 50 mm     



  

  





 

          

         

        





 



 

 

 



 

 

 







 

          



 



 

       



          



      



       



            



      

     





            

         

         
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

  

  





           

          





             





           

       

      







 

         









  

  

  

  
  
  





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Vorwandmontage – Bauteilprüfung System JB-D®, AKB = 150 mm      
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Sonderfall 2: Prüfung Einbruchhemmung System JB-D®
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Sonderfall 2: Prüfung Einbruchhemmung System JB-D®
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Vormontage der Konsolen JB-DK und Winkel JB-W/XL
unten am Baukörper (vorab auf der Baustelle, ohne Fenster)

Vorwandmontage - Lieferprogramm

Mauerwerk: Kalksandstein, Beton, Porenbeton PP 6

HV

HVP HVW
AKB

ar aAK eff.

AWJB-DK FC

Maße und Bezeichnungen
AKB max. Auskragung Befestigungspunkt
AKF effektive Auskragung (abhängig von der Profilbreite)
HV Höhenverstellung max. 30 mm
a Achsabstand min. 25 mm (gültig für SFS Befestiger)
ar Randabstand min. 30 mm (gültig für SFS Befestiger)
AW Abstützwinkel

HVW Höhenverstellungswinkel

HVP Höhenverstellungsplatte

Konsolen JB-DK /
Winkel JB-W

AKB Art. Nr. Bestellcode VP-
Einheit

Beschreibung/
Dimension (mm)

10 - 50

1172603 JB-DK50/5-HVW30

50

1,5 / 138
1172604 JB-DK50/5-HVP30

1187876 JB-DK50/10-HVW30
2,5 / 138

1187877 JB-DK50/10-HVP30

50 - 100

1172607 JB-DK100/10-HVW30

2,5 / 188
1172608 JB-DK100/10-HVP30

1246444 JB-DK100/10-AW75/27-HVW30

1246449 JB-DK100/10-AW75/27-HVP30

100 - 130
1246445 JB-DK100-130/10-AW125/57-HVW30

25

2,5 / 253
1246450 JB-DK100-130/10-AW125/57-HVP30

120 - 150
1246446 JB-DK120-150/10-AW125/37-HVW30

1246451 JB-DK120-150/10-AW125/37-HVP30

150 - 200
1482102 JB-DK200/10-AW175/57-HVW30

2,5 / 312
1482122 JB-DK200/10-AW175/57-HVP30

für  
AW75 1474891 JB-D-AWS75

bei PP 6
für 

AW125 
und  

AW175

1474892 JB-D-AWS125/175

- 30 1573530 JB-W/XL-140x40 50 40x140

- 50 1573575 JB-W/XL-140x60 50 60x140
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Vormontage der Konsolen JB-DK
unten am Baukörper (vorab auf der Baustelle, ohne Fenster)

Vorwandmontage - Lieferprogramm

Mauerwerk: Poroton

ALWJB-DK

FB
HV

AKB

AKF

max. 50

Maße und Bezeichnungen
AKB max. Auskragung Befestigungspunkt
AKF effektive Auskragung (abhängig von der Profilbreite)
HV Höhenverstellung max. 30 mm
AW Abstützwinkel
ALW Ablenkwinkel für Lochsteinmauerwerk (HLZ)

HVW Höhenverstellungswinkel

HVP Höhenverstellungsplatte

Wandbreite 17,5 cm

Konsolen JB-DK AKB Art. Nr. Bestellcode VP- 
Einheit

Beschreibung/
Dimension (mm)

10 - 50
1482104 JB-DK50/10-ALW-HVW30-17.5

25

2,5 / 188
1482728 JB-DK50/10-ALW-HVP30-17.5

70 - 100
1482105 JB-DK100/10-ALW-HVW30-17.5

2,5 / 253
1482729 JB-DK100/10-ALW-HVP30-17.5

80 - 100
1482106 JB-DK100/10-ALW-AW75-HVW30-17.5 2,5 - 253

inkl. Spange1482730 JB-DK100/10-ALW-AW75-HVP30-17.5

135 - 150
1482107 JB-DK135-150/10-ALW-AW125-HVW30-17.5 2,5 - 312

inkl. Spange1482741 JB-DK135-150/10-ALW-AW125-HVP30-17.5

Wandbreite 24 cm

Konsolen JB-DK AKB Art. Nr. Bestellcode VP-
Einheit

Beschreibung/
Dimension (mm)

10 - 50
1482109 JB-DK50/10-ALW-HVW30-24.0

25

2,5 / 253
1482732 JB-DK50/10-ALW-HVP30-24.0

80 - 100
1482110 JB-DK100/10-ALW-AW75-HVW30-24.0 2,5 / 312

inkl. Spange1482739 JB-DK100/10-ALW-AW75-HVP30-24.0
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Vormontage der Konsolen JB-D® und Winkel JB-W/XL 
seitlich und oben am Baukörper

Vorwandmontage - Lieferprogramm

Mauerwerk: Kalksandstein, Beton, Porenbeton PP 6, Poroton

Masse und Bezeichnungen
AKB max. Auskragung Befestigungspunkt
AKF effektive Auskragung (abhängig von der Profilbreite)
HV Höhenverstellung max. 30 mm
a Achsabstand min. 25 mm (gültig für SFS Befestiger)
ar Randabstand min. 30 mm (gültig für SFS Befestiger)

AW Abstützwinkel

HV40 Höhenverstellschraube 40 mm

HV60 Höhenverstellschraube 60 mm

Konsolen JB-D® /
Winkel JB-W

AKB Art. Nr. Bestellcode VP-
Einheit

Beschreibung/
Dimension (mm)

10 - 50

1172634 JB-D50/5-40-AM8-T

50

1,5 / 138
1172635 JB-D50/5-60-AM8-T

1246396 JB-D50/10-40-AM8-T
2,5 / 138

1246440 JB-D50/10-60-AM8-T

50 - 100
1246438 JB-D100/10-40-AM8-T

2,5 / 188
1246441 JB-D100/10-60-AM8-T

80 - 100
1482088 JB-D100/10-AW75-40-AM8-T 2,5 / 188

ohne Spange1482096 JB-D100/10-AW75-60-AM8-T

100 - 150

1249502 JB-D150/10-40-AM8-T     
2,5 / 253

1249503 JB-D150/10-60-AM8-T     

1246439 JB-D150/10-AW75-40/8-AM8-T 2,5 / 253
ohne Spange1246443 JB-D150/10-AW75-60/8-AM8-T

120 - 150
1482092 JB-D120-150/10B-AW125/37-40/8-AM8-T

25

2,5 / 253
ohne Spange1482099 JB-D120-150/10B-AW125/37-60/8-AM8-T

150 - 200
1482094 JB-D200/10-AW125-40/8-AM8-T

2,5 / 312
1482101 JB-D200/10-AW125-60/8-AM8-T

für AW 75 1474891 JB-D-AWS75 bei PP 6 
und Porotonfür AW 125 1474892 JB-D-AWS125

- 30 1573530 JB-W/XL-140x40 50 40x140

- 50 1573575 JB-W/XL-140x60 50 60x140

AKB
FC

ar a

JB-D®

HV

R
ah

m
en

an
sc

hl
us

s

AKF

Abdeckkappen für Rah-
menbohrung d = 10,5 mm

CC-JB Art. Nr. Bestellcode VP-
Einheit

Farbe

846877 CC-JB/10,5 RAL 8011 100 braun

846879 CC-JB/10,5 RAL 9010 100 weiß

852078 CC-JB/SD RAL 9011 schlagregendicht, ift-geprüft 5000 weiß
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Vorwandmontage - Lieferprogramm

Befestigung in Beton und 
Kalksandvollstein

FC /  
MULTI-MONTI Art. Nr. Bestellcode

VP-
Einheit

Angriff

924811 FC-D15/T25-7,2x45 100 T25

1480041 MULTI-MONTI-PLUS-T-D15-7,5X50 100 T30

Befestigung in Porenbeton IGR-FK Art. Nr. Bestellcode
VP-
Einheit

Angriff

1407343 IGR-FK/T25-8X61-B 1000 T25

Befestigung JB-DK an FBA/
Fensterrahmen PVC SPT Art. Nr. Bestellcode

VP-
Einheit

Angriff

1083053 SPT/19-4,3x25
1000 H2

909207 SPT/24-4,3x30

Befestigung JB-D® an Fenster-
rahmen PVC armiert SP Art. Nr. Bestellcode

VP-
Einheit

Angriff

776454 SP3/9-M3,9x16 100 H2

Befestigung JB-D® und JB-DK 
an Fensterrahmen Holz SPW Art. Nr. Bestellcode

VP-
Einheit

Angriff

1060996 SPW/11-25-P4,2x30
1000 PZ2

1060997 SPW/30-P4,2x35

Befestigung FBA an Fen-
sterrahmen PVC armiert SPC Art. Nr. Bestellcode

VP-
Einheit

Angriff

1133336 SPC4/33-5,5x45

100 T25
1133777 SPC4/43-5,5x55
1133778 SPC4/33-5,5x46
1133779 SPC4/43-5,5x56
1133780 SPC4/33-5,5x47

Befestigung in Poroton FB-FK Art. Nr. Bestellcode
VP-
Einheit

Angriff

1117989 FB-FK-T30-7,5x42

100 T30

1117987 FB-FK-T30-7,5x62
1115791 FB-FK-T30-7,5x72
1115795 FB-FK-T30-7,5x82
1117985 FB-FK-T30-7,5x92
1117984 FB-FK-T30-7,5x102
1117982 FB-FK-T30-7,5x112
1115797 FB-FK-T30-7,5x122
1089936 FB-FK-T30-7,5x132
1115545 FB-FK-T30-7,5x152
1115546 FB-FK-T30-7,5x182
1117981 FB-FK-T30-7,5x212
1322555 FB-FK-T30-7,5x252
1175443 FB-FK-T30-7,5x300
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Beratung und Verkauf	
	
SFS intec GmbH	 T  +49 6171 70020
Division Construction	 F  +49 6171 700232	
In den Schwarzwiesen 2	 de.info@sfsintec.biz
DE-61440 Oberursel 	 www.sfsintec.biz/de
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